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Münster (micha) - Die Kerb hat 
ihre eigenen Gesetze. Dazu 
gehört etwa, dass die Kerbbur-
schen während der Festtage ge-
schlossen an einem geheimen 
Ort übernachten. Von Freitag-
abend bis zur Kerbverbrennung 
am Dienstagabend bei der Feu-
erwehr sind das mindestens 
vier Nächte. “Ich habe wirk-
lich keine Ahnung, wo mein 
Junior in dieser Zeit steckt. Ich 
weiß weder wo er schläft, was 
er isst und ob sich die Gruppe 
waschen kann”, sagt Florian 
Kisling am Sonntagnachmit-
tag lachend. Der Sohn des 
Gemeindebrandinspektor, 
Marlon Kisling, übernahm im 
Kreis der Kerbburschen 2022 
die Aufgabe des Kerbvadders. 
Henrik Heusinger fungierte als 
Watz, Fabian Peter als Fahnen- 
und Niklas Schledt als Puppen-
träger. 
Am Wochenende hat Münster 
über drei Tage seine Kerb gefei-
ert. Den Montag hatte man aus 
Kostengründen aus dem Pro-
gramm genommen und auch 
das Zelt eine Nummer kleiner 
gewählt. “Das ist ja wirklich 
mini”, sagte eine Frau etwas 
überrascht aufgrund der sehr 
überschaubaren Zahl an Qua-
dratmetern. Durch den guten 
Zuspruch wurde es am Sams-
tagabend zur Kerbübergabe da-
rin recht eng, aber auch gemüt-
lich. Julian Gabel überreichte 

die Insignien, den Schlüssel 
und die Sirene, an Marlon Kis-
ling. Da die Kerb die letzten 
zwei Jahre ausfiel, setzen sich 
die Kerbburschen 2022 aus drei 
Jahrgängen zusammen. Trotz-
dem blieb die Zahl mit unter 
zehn Köpfen überschaubar. 
“Einige potentielle Burschen 
zogen bereits weg. Da wir 
schon vorher ein fester Freun-
deskreis waren, stand es außer 
Frage, dass wir mitmachen”, 
erklärt Kisling. Sein Amt als 
Kerbvadder, der den Schlüssel 
trägt und das Oberhaupt der 
Truppe darstellt, bekam er am 
Stammtisch in geheimer Wahl 
übertragen. 
Der Höhepunkt der Festtage 
stellte wie gewohnt der Umzug 
am Sonntag und der sich an-
schließende Kerbspruch dar. 
Rund 15 Nummern bildeten 
den Zug. Er setzte sich aus ei-
nem bunten Mix ehemaliger 
Kerbburschen und einer Grup-
pe von Doaschde-Mädels, die 
noch aus der kurzen Zeit der 
Doaschde-Feste herrühren, 
zusammensetzte. Mit den Ker-
bburschen 2017 beging eine 
Gruppe ein Jubiläum, wenn 
auch nur ihr Fünfjähriges. Die 
Mitglieder des Kerbjahrgangs 
1978 waren als Schlümpfe 
verkleidet. Mit ihrer Geburt 
um das Jahr 1960 stellten sie 
die älteste Zuggruppe dar und 
fuhren mit ihrem Wagen vor-
neweg. Während einige Jahr-
gänge nur drei oder vier Ehe-
malige auf die Beine brachten, 
trat der Jahrgang 1991 mit 
rund zehn Personen besonders 
stark auf. “Wir waren damals 
mit 24 Burschen schon vie-
le. Zuerst lag die Zahl sogar 

bei 30, dann sprangen aber 
einige wieder ab”, weiß Jür-
gen Roßkopf. Der Mönch auf 
der Fahne der Truppe hängt 
damit zusammen, dass ältere 
Kerbjahrgänge sich noch wie 
an Fastnacht verkleideten. Der 
Jahrgang 1991 trat damals als 
Ordensmänner auf. “Nach der 
Kerb verloren wir uns erstmal 
aus dem Auge, auch weil einige 
eine Familie gründeten. Nach 
15 Jahren fanden wir wieder 
zusammen”, ergänzt Roßkopf. 
Je älter die Truppe wurde, des-
to öfter lief sie beim Umzug 
mit. Mittlerweile ist man jedes 
Jahr dabei. 
Neben der weltlichen Kerb er-
innerte am Sonntag die Kol-
pingsfamilie parallel an die 
Tradition der Kirchweih: Im 
Hof von St. Michael bot man 
ein Mittagessen und für den 
Nachwuchs wurde eine Kin-
derbelustigung mit Hüpfburg 
geschaffen. “Wir starteten mit 
einem Festgottesdienst. Zum 
Mittagessen waren sowohl das 
Zelt als auch die Aula voll”, be-
richtet Michael Ries. Um zwei 
Uhr folgte dann nochmal ein 
weiterer Schub an kleinen und 
großen Gästen, die vom Fami-
lienzentrum und damit dem 
katholischen Kindergarten zur 
Sankt-Michaels-Kerb kamen. 
Zwei Lieder sangen die Kinder 
und führten dazu einen Tanz 
auf. Wer wollte, konnte zudem 
den Kirchturm besichtigen.. 
Schmerzlich vermisst wurde 
der alljährliche Kerbspruch, 
den Anneliese Kreher und Hu-
bert Schadt viele Jahre zum 
Besten gaben. Stets gekonnt 
unterzogen sie das kirchliche 
und politische Gemeindeleben 

einem heiteren Blick, der ohne 
Zoten und Despektierlichkei-
ten auskam. Aus gesundheitli-
chen Gründen ist dieser nicht 
mehr möglich.  Ob mit einem 
Kerbspruch bei St. Michael in 
Zukunft nochmal zu rechnen 
ist, kann Michael Ries nicht 
sagen: Es gelte abzuwarten, in-
wieweit sich Nachfolger finden 
lassen. Bürgermeister Joachim 
Schledt stattete dem Fest zum 
Geburtstag der Kirche eben-
falls einen Besuch ab. Danach 
machte er sich auf den Dalles, 
um zu lauschen, wie er und die 
Lokalpolitik im Kerbspruch 
2022 des Kerbvereins wegkom-
men.         
Dieser fand aus Platzgründen 
vor dem Zelt statt und bot 
eine gute Mischung aus loka-
len und bundespolitischen 
Themen. Verfasst hatte ihn 
Maximilian Hotz, vorgetragen 
wurde er von Altmeister Ed-
gar “Hadschi” Kreher. Die Ep-
pertshäuser bekamen diesmal 
etwas weniger als gewohnt ihr 
Fett weg. Vor allem das Loch in 
ihrer Hauptstraße durch eine 
Fahrbahnabsenkung holte sie 
im Münsterer Kerbspruch wie-
der ein. “Eigentlich könnten 
sie damit auch gleich mal ihre 
marode Hauptstraße sanieren”, 
unkte Kreher. Den Gedanken, 
was passiert wäre, wenn das 
Loch ganz Eppertshausen ver-
schluckt hätte, führte er kurz 
an,  verband dies aber ganz 
ungewohnt nicht mit sarkas-
tischer Genugtuung, sondern 
der Sorge, dass dann auch kei-
ne Kerb mehr im Nachbarort 
stattfinden würde. Natürlich 
nahm der Kerbspruch auch die 
Einheimischen auf die Schip-
pe, darunter einen erfahrenen 
Münsterer Feuerwehrmann, 
der die offene Flasche eines 
Gasgrills als brandgefährliches 
Gasleck im Boden einstuf-
te. Den Verantwortlichen in 
der Lokalpolitik bescheinigte 
Kreher mit dem Hin und Her 
beim Tropical und dem Fran-
kenbachgelände eine echte 
Posse. Zudem habe man mit 
dem Hallenbad ein Millionen-
grab abgeliefert. “Wenn wir 
nicht bald aufwachen und was 
für unsere Zukunft tun, dann 
kann Münster in Hessen bald 
in Frieden ruhen”, sagte Kre-

her. Ein dickes Lob gab es für 
die Jubiläumsfeste der Feuer-
wehr, der Radfahrer und der 
DJK. Sie hätte man komplett 
mit Hilfe aus den eigenen Rei-
hen gestemmt, was Mut für 
die Zukunft macht. Mit einem 
solchen Engagement von Ver-
einen, Gruppen und Stamm-
tischen könne Münster weiter 
gut gedeihen. Die größte Kri-
tik im Kerbspruch wurde an 

die Ampel in Berlin geschickt: 
“Ohne Gas zum Heizen bleibt 
nur das Entzünden eines 
Elektrowagens. Dann wird`s 
einem auch bei Frost nicht 
bang, denn das Ding brennt 
einen Winter lang.” Mit einem 
“Schei woars” und dem Dank 
an alle Beteiligten forderte 
Kreher dazu auf, die letzten 
Stunden der Kerb 2022 noch 
ausgiebig zu genießen. 

Die Kerb hat ihre eigenen Gesetze
Münster feiert drei Tage Kerb / Am Sonntag erinnerte die Kolpingsfamilie parallel an die Tradition der Kirchweih
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Thomas Philipps 
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Studienplatzbörse

Dual studieren! Gleich anmelden!

Mi., 19. Oktober · 16 -18 Uhr

Anmeldung:www.ba-rm.de

Der Kerbumzug ist der jährlich einzige Umzug in Münster - dementsprechend genoss man ihn in 
vollen Zügen. �  Fotos: micha

Die Kerbburschen 2022 gaben alles, um die Tradition zu wahren. 
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Eppertshausen (EA) Seit Kur-
zem sind die an die derzeit 
kursierende Omikron-Variante 
angepassten Corona-Impfstof-
fe von Moderna und BioNTech 
auch in Deutschland verfügbar. 
Der DRK-Ortsverein Epperts-
hausen informiert, warum die-
se Anpassung notwendig war 
und wie die Corona-Impfstoffe 
der Zukunft aussehen könnten.
Derzeit dominiert in Deutsch-
land – wie auch in den meisten 
anderen Ländern der Welt – die 
Omikron-Virusvariante. Das 
Tückische daran ist, dass die-
ses Virus deutlich mehr Muta-
tionen aufweist als vorherige 
Varianten. Somit wirken die 
bisherigen Impfstoffe nicht 
mehr so gut; das mutierte Virus 
„trickst“ das Immunsystem so-
zusagen aus. 
Dass Viren mutieren, ist eine 
völlig normale Entwicklung. 
Jede Infektion führt zu man-
nigfaltigen Mutationen, die 

wiederum weitere Menschen 
infizieren. Dadurch entfernt 
sich ein Virus mit der Zeit 
und über die Anzahl der An-
steckungen immer weiter vom 
Ursprungsvirus. Unser Immun-
system ist also immer wieder 
neuen Herausforderungen aus-
gesetzt. Dem kann man mit 
angepassten Impfstoffen entge-
genwirken. 
Die RNA-basierten Impfstoffe 
von Moderna und BioNTech 
lassen sich im Vergleich zu 
„klassischen“, proteinbasierten 
Impfstoffen sehr leicht ange-
passt herstellen. Somit kann 
man hiermit relativ zeitnah auf 
ein aktuelles Infektionsgesche-
hen reagieren. 
Besser wäre es natürlich, be-
reits im Vorfeld mögliche Va-
rianten zu kennen und vor-
bereitet zu sein. Auch daran 
wird geforscht. Jedoch ist es 
schwer, genau vorherzusagen, 
welche Variante sich letztend-

lich durchsetzen wird. Vielver-
sprechender sind jüngste For-
schungsergebnisse aus Harvard 
(USA): Hier wurde im Fachjour-
nal Science Immunology ein 
„Pan-Sars-Virus“-Antikörper 
(sogenannter Universalanti-
körper) beschrieben, der eine 
sehr breite Aktivität und neu-
tralisierende Wirkung gegen 
alle bisherigen Varianten zeigt. 
Der neu beschriebene Univer-
salantikörper bindet an eine 
bestimmte Stelle im Spike-Pro-
tein, die in vielen Sars-Viren 
vorkommt. Allerdings kann es 
sein, dass an dieser Stelle im 
natürlich vorkommenden Vi-
rus weniger Platz für neutrali-
sierende Antikörper ist. Es ist 
also noch viel Forschung nötig, 
um hier weiter zu kommen. 
Vielversprechender sind da 
angepasste Impfstoffe, die 
nicht als Spritze, sondern per 
Inhalation oder als Nasen-
spray verabreicht werden kön-

nen. Darüber wird direkt eine 
Schleimhautimmunität er-
reicht, was zum einen effekti-
ver vor einer Infektion schützt. 
Zum anderen wird so auch die 
mögliche übertragbare Virus-
last reduziert, da Viren auf den 
Schleimhäuten direkt neutrali-
siert werden können. Das hätte 
viele Vorteile, denn die aktu-
ellen Impfungen schützen gut 
vor schweren Verläufen, aber 
weniger gut vor Ansteckung, 
da die Antikörper vor allem im 
Blut und nicht dauerhaft auf 
den Schleimhäuten gebildet 
werden. Ein solcher inhalativer 
Impfstoff ist derzeit allerdings 
nur in China im Einsatz. So-
mit bleibt uns vorerst nur die 
Möglichkeit das Infektionsge-
schehen so gering wie möglich 
zu halten, indem wir allge-
meingültige Hygienestandards 
einhalten und freiwillig Maske 
tragen, vor allem in Innenräu-
men. 

Auf aktuelles Infektionsgeschehen reagieren
DRK Eppertshausen informiert zu Omikron-Impfstoffen

Open-Air Festival: Wie be-
reits bekannt, beteiligt sich der 
Männerchor am kommenden 
Sonntag (25.) amOpen-Air-Fes-
tival der Sängerkreises Dieburg. 
Dieses findet am Fechenbacher 
Schloss in Dieburg statt.  Be-
ginn: 17 Uhr. Der Männerchor 
eröffnet die Veranstaltung. Aus 
diesem Grunde treffen sich  
alle Aktiven um 16 Uhr auf 
dem Wilhelm-Körner-Platz an 
der Bürgerhalle um dann in 
Fahrgemeinschaften nach Die-
burg zu fahren. Um pünktli-
ches und vor allem vollzähliges 
Erscheinen wird gebeten.
Chorproben: Die nächsten 
turnusmässigen Chorproben 
finden am kommenden Mon-
tag (26.) wie folgt, statt: 19 
Uhr Ensemble Musica, 20 Uhr 
Männerchor. Die Chorproben 
finden selbstverständlich unter 
den geltenden Corona-Bestim-
mungen statt.
Veranstaltungskalender: 
Montag, 3. Oktober: Traditi-
oneller Kerbfrühschoppen in 
der TAV-Halle. Beginn: 11 Uhr. 
Alle Mitglieder sind sehr herz-
lich eingeladen.
Donnerstag, 6. Oktober: Seni-
orenstammtisch TS-Halle in 
Ober-Roden.

GV „Germania“ 1890 
Eppertshausen

Münster (MA) Die Wanderge-
sellschaft Münster lädt ein, das 
Mandolinenkonzert am 15. Ok-
tober, in der Kulturhalle Müns-
ter zu besuchen. Geboten wird 
eine musikalische Wanderung 
durch zehn Jahrzehnte unter 
der Leitung von Antje Rosen-
berger.
Einlass ist ab 18.30 Uhr. Ein-
tritt kostet 12 Euro, Jugendliche 
bis 12 Jahren sind frei. Karten 
gibt es an den Vorverkaufsstel-
len bei Karin Mathy, Altheimer 
Straße 45 und bei Eisen-Tho-
mas, Darmstädter Straße 36.

Mandolinenkonzert             
in Münster

Dieburg (MA) Der zweifache 
Gewinner des German Blu-
es Award Thomas Scheytt 
spielt Piano Solo mit Klassi-
ker des Blues& Boogie Woogie 
und eigenen Kompositionen 
am Sonntag, 2. Oktober, um 
11.30 Uhr (Einlass 11 Uhr) im 
Schloss Fechenbach in Die-
burg, Eulengasse 8. Frühstück 
im Schlosscafé ab 10 Uhr gegen 
Anmeldung möglich (Tel. 2002 
456).
Konzertkarten unter: www.
reservix.de, www.tho-
mas-scheytt.de. Vorverkauf: 17 
Euro, TK und Reservation:  20 
Euro.

Konzert in Schloss 
Fechenbach

Männerchor: Die Probe am 
22. September entfällt.
Die nächste reguläre Probe 
beginnt dann wieder am 29. 
September um 19 Uhr im Ver-
einslokal.
Ja h re shaupt ver s a m m-
lung: Die diesjährige Jahres-
hauptversammlung beginnt 
am Donnerstag, 13. Oktober, 
um 19 Uhr im Vereinslokal. 

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Die Kol-
pingsfamilie bittet alle Ep-
pertshäuser*innen um eine 
Spende für den LKW- Hilf-
stransport in die Ukraine - je-
der Euro zählt. Konto der Ge-
meinde Eppertshausen DE58 
5085 2651 0083 3039 25, Ver-
wendungszweck: Hilfstrans-
port Eppertshausen Ukraine 
oder über PayPal unter spen-
den@kolping-eppertshausen.
de  spenden. Man dankt für 
die Unterstützung.

Kolping ruft zu 
Spenden für einen                         

LKW- Hilfstansport in 
die Ukraine auf

Eppertshausen (EA) In Ko-
operation mit der Kolping 
Recycling GmbH in Fulda 
sammelt die Kolpingsfamilie 
Eppertshausen am 8. Okto-
ber Kleidung und Schuhe. Die 
Sammelsäcke und Infoblät-
ter werden rechtzeitig an alle 
Haushalte in Eppertshausen 
verteilt. Der Sammel-LKW 
steht wie in den vergangenen 
Jahren auf dem Parkplatz am 
Kolpingheim, hinter der Kir-
che in der Schulstraße 2. Dort 
können auch an folgenden 
Terminen Kleidersäcke direkt 
abgegeben werden:
Samstag, 1. Oktober von 10 
bis 12 Uhr, Freitag,    7. Okto-
ber von 17 bis 19 Uhr, Sams-
tag, 8. Oktober vom 9 bis 11 
Uhr.
Mit dem Erlös aus dem Verkauf 
der gesammelten Gebraucht-
textilien werden soziale Pro-
jekte der Kolpingsfamilie Ep-
pertshausen unterstützt.

Kleidersammlung in 
Eppertshausen

Altheim (jedö) Mach kein 
Theater! Doch!!! Zumindest 
an der Altheimer Regenbo-
genschule sind sie ganz wild 
drauf, sich diese Kunstform 
explizit auf ihre Fahne zu 
schreiben. Als „Musikalische 
Grundschule“ ist die Regen-
bogenschule schon lange zer-
tifiziert, und auch Theater 
spielen die Schüler durchaus 
regelmäßig. Durch einen Ko-
operationsvertrag mit dem 
internationalen Theaterfesti-
val „STARKE STÜCKE“ ist die 
Schule nun aber den nächs-
ten Schritt gegangen, Thea-
ter das ganze Schuljahr über 
noch stärker zu verankern. 
Am Freitagmittag schlossen 
die Beteiligten die Verein-
barung feierlich im Rahmen 
des Wochen-Schlusskreises. 

Starke Stücke zeigt seit 1994 
ausgewählte Theaterstücke 
für Kinder und Jugendliche. 
Schulklassen, Familien und 
Kitas besuchen jedes Frühjahr 
80 bis 100 Vorstellungen. Das 
Festival bringt Künstler aus al-
ler Welt auf die verschiedenen 
Bühnen der Rhein-Main-Regi-
on. Wichtiger Bestandteil des 
Programms sind Workshops, 
Diskussionen und ein Rah-
menprogramm.
Ziel des Kooperationsvertrags 
zwischen Festival und Re-
genbogenschule ist nicht nur 
der alljährliche Besuch einer 
Inszenierung von allen Schü-
lern der Grundschule. Auch 
und  besonders ein umfang-
reiches theaterpädagogisches 
Programm gehört dazu. Dies 
stellte am Freitag auch Lehr-
kraft Max Petermann, der in 
Altheim zudem Bekanntheit 

durch sein Engagement fürs 
„ARThaus“ besitzt, heraus. 
Die Vor- und Nachbereitung 
des Theaterbesuchs sind dabei 
ebenso Bausteine wie Projekt-
wochen mit ganzen Klassen, 
Lehrer-Coaching und die Un-
terstützung einer Theaterpro-
duktion mit allen Kindern der 
Schule zum Jahresende. 
Die langfristige Zusammenar-
beit von professionellen Thea-
terpädagogen und 
Lehrern soll an der Althei-
mer Regenbogenschule eine 
nachhaltige theaterpädago-
gische „Grundversorgung“ 
gewährleisten, was nicht nur 
Petermann mit Begeisterung 
betonte. Auch Starke-Stü-
cke-Leiterin Sara Gröning 
wies auf die Kontinuität hin, 
die die Kooperation in Sachen 

Theaterspiel an der Grund-
schule sicherstelle. Zudem 
handele es sich um ein „sehr 
niedrigschwelliges Angebot“. 
Erstklässler würden in das 
Format ebenso einbezogen 
wie die ältesten Grundschüler. 
Dies alles auf drei Säulen, wie 
wiederum Petermann skiz-
zierte: Theater erleben, Thea-
ter selber machen und Theater 
reflektieren.
Gefördert wird Starke Stü-
cke und damit auch dessen 
neue Zusammenarbeit mit der 
Altheimer Regenbogenschule 
von der KulturRegion Frank-
furtRheinMain, der auch der 
Landkreis Darmstadt-Dieburg 
angehört. So erklärte sich am 
Freitag auch der Besuch von 
Tina Rosenfeld von der Kul-
turförderung des LaDaDi. 

Ebenso wie Gröning, einige 
Eltern und die neuen, erst 
zwei Tage zuvor eingeschul-
ten ABC-Schützen wurde sie 
im Schlusskreis Zeugin eines 
kleinen Fingertheater-Stücks, 
das die Viertklässler einstu-
diert hatten. Dabei waren die 
Kinder nicht selbst zu sehen, 
sondern versteckten sich hin-
ter einem Sichtschutz. Über 
dessen oberem Ende gaben sie 
selbst gebastelten Pappfischen 
eine Bühne und erzählten die 
Geschichte von „Swimmi“ 
und dessen Leben im Meer. 
Wie gesagt: Theater ist an der 
Regenbogenschule nicht neu 
- es wird durch die frisch ge-
schlossene Kooperation aber 
auf die nächste Qualitäts-, 
Kontinuitäts- und Bedeu-
tungsstufe gehievt.

Theater erleben, selber machen                  
und reflektieren

Altheimer Regenbogenschule hievt das Theaterspiel ihrer Grundschüler durch                                 
eine Kooperation mit dem Festival „STARKE STÜCKE“ auf die nächste Stufe

Im Wochen-Schlusskreis zeigten einige Viertklässler der Regenbogenschule Fingertheater mit 
selbst gebastelten Pappfischen und erzählten auch den neuen ABC-Schützen die Geschichte von 
„Swimmi“ und dessen Leben im Meer. � (Fotos: jedö)

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 22. 
September, um 19 Uhr zur 
Übung.
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich am Montag, 10. 
Oktober,  um 16.45 Uhr zur 
nächsten Gruppenstunde vor 
dem Feuerwehrhaus. Die Kin-
derfeuerwehr findet 14-tägig 
statt. 
Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 bis 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus. Mit-
machen können Jugendliche 
von 10 bis 17 Jahren.  
Die Mitglieder der Ehren- 
und Altersabteilung un-
terstützen die Kerb und den 
Kerbjahrgang 2022. Deshalb 
will man sich am Kerbfreitag, 
30. September, zum Aufstel-
len des Kerbbaumes schon fast 
in alter Tradition an der Bür-
gerhalle treffen. Im Anschluss 
daran will man die Kerb in 
geselliger Runde beim Restau-
rant Ciao Italia fortführen.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Das nächste Literatur Bistro am 
6. Oktober ist auf den 3. No-
vember verschoben. Das The-
ma bleibt gleich: der Roman 
„Löwen wecken“ von Ayelet 
Gundar-Goshen.  Der Treff-
punkt wird rechtzeitig über die 
Presse bekanntgegeben. 

Literatur Bistro                
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Nicht nur 
eine Urkunde, sondern auch 
eine extra für den diesjähri-
gen Crosslauf entworfene Me-
daille sind die Belohnung für 

den Walk oder Lauf auf Wegen 
über Wiesen und durch den Ep-
pertshäuser Wald sowie für die 
Kleinsten ein angenehmer Sta-
dionlauf in Wettkampf-Atmo-

sphäre. Start und Ziel befinden 
sich für alle Läufe im Stadion 
des Eppertshäuser Sportzen-
trums, in dem auch zeitnah 
nach dem Zieleinlauf die Sie-

gerehrung stattfindet.
Für das leibliche Wohl bieten 
dire Naschkatzen Getränke, 
Kaffee und Kuchen sowie ge-
grillte Würstchen an.

Storchenlauf am Sonntag: Nachmeldungen sind vor Ort bis 8.30 Uhr möglich

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0



KW 38 3

Eppertshausen (EA) Nach lan-
gem Corona-Stillstand bereitet 
das Partnerschaftskomitee wie-
der das beliebte Beaujolaisfest 
vor. Zunächst steht aber eine 
Mitgliederver-sammlung mit 
der Neuwahl des Vorstands an. 
Deshalb lädt der Vorstand alle 
Mitglieder am Freitag, 14. Ok-
tober, um 19 Uhr ins Haus der 
Vereine ein.
Die Tagesordnung sieht wie folgt 
aus: 1. Eröffnung und Begrü-
ßung, 2. Bericht der Vorsitzen-

den, 3. Bericht des Schatzmeis-
ters, 4. Bericht der Kassenprüfer, 
5. Bericht der Jugendvertreterin, 
6. Entlastung des Vorstandes, 
7. Wahlen Vorstand (a. Wahl 
Wahlleiterin/Wahlleiter, b. 
Wahl Vorsitzende/Vorsitzen-
der, c. Wahl stellvertretende 
Vorsitzende/ stellvertretender 
Vorsitzender, d. Wahl Schrift-
führerin/Schriftführer, e. Wahl 
Schatzmeisterin/Schatzmeister, 
f.  Wahl Kassenprüferinnen/Kas-
senprüfer, g. Wahl Jugendvertre-

terin/Jugendvertreter, h. Wahl 
der Beisitzerinnen/Beisitzer), 8. 
Vereinsaktivitäten/Ausblick auf 
Herbst/Winter 2022 und das 
Jahr 2023, 9. Anträge, 10. Ver-
schiedenes.
Anträge zur Mitgliederversamm-
lung bitte bis zum 13. Oktober 
schriftlich bei der Vorsitzenden 
einreichen. 
Traditionell endet die Versamm-
lung mit einem Umtrunk und 
Imbiss, zu dem alle Mitglieder 
herzlich eingeladen sind. 

Partnerschaftskomitee Eppertshausen - Chaource 
lädt zur Mitgliederversammlung 

Weihnachts-Singprojekt: 
Traditionelle Weihnachtslieder, 
zeitgenössische Chorliteratur, 
großer Chor, kleine Ensemble: 
Alles gehört dazu, beim diesjäh-
rigen Weihnachts-Singprojekt 
des MGV 1863 und jeder kann 
mitsingen. Gesungen wird vier-
stimmig in den Singstimmen, 
Sopran, Alt, Tenor und Bass. La 
Musica versteht sich als Mehr-
generationenchor, das Alter 
spielt beim Mitsingen keine Rol-
le. Geprobt wird dienstags im 
Gustav-Schoeltzke-Haus. Zusatz-
proben werden bekanntgege-
ben und finden samstags in der 
Altheimer Sport- und Kulturhal-
le statt. Das Ergebnis des Weih-
nachts-Singprojektes wird am 1. 
Advent (27. November) abends  

in der Altheimer Sport- und 
Kulturhalle präsentiert. Weitere 
Informationen sind unter 32833 
(Willmann) zu erhalten.
Die nächste Chorprobe von 
La Musica findet am Dienstag,  
27. September, 18.30 Uhr im 
Gustav-Schoeltzke-Haus (OG)  
statt.  Der Chor singt weiterhin 
auf Abstand und ein Coronatest 
am Probentag wird weiter emp-
fohlen.  
Musical „Robin Hood“ in 
Fulda: Nur  zufriedene Mie-
nen sah man nach dem Besuch 
des Musicals „Robin Hood“ im 
Fuldaer Schlosstheater bei der 
Besuchergruppe des MGV 1863. 
Überhaupt konnte man sich bis 
zum Beginn des Musicals noch 
im Fuldaer Stadtzentrum um-

sehen, einen Kaffee trinken, 
den Dom besuchen oder einen 
Spaziergang durch den Gladio-
lengarten machen und sich so 
auf das Musical einstimmen. Im 
kleinen Schlosstheater gab es 
dann ein sehenswert dargebote-
nes Musical mit der von Chris de 
Burgh komponierten Musik. 
Eltern-Kind-Singen immer 
freitags: Das Angebot richtet 
sich an Kinder von 3 bis 8 Jah-
ren und deren Eltern. Der Treff 
dauert etwa eine Stunde.  Die 
nächsten Treffen finden am  23. 
und 30. September, jeweils um 
15.30 Uhr, im Gustav-Scho-
eltzke-Haus statt. Anmeldun-
gen per Mail an mgvlamusi-
ca@t-online.de oder per Telefon 
(32833, Willmann) erwünscht.

MGV 1863 Altheim

Münster (jedö) „Es war bisher 
mit Sicherheit der kälteste Mo-
ret-Triathlon“, sagte Andreas 
Kropp und schnaufte am Sonn-
tagabend erstmal durch. Gera-
de lag der Abbau der Großver-
anstaltung des VfL Münster in 
den letzten Zügen, da fand der 
Rennleiter des Vereins ein paar 
Minuten Zeit für ein Resümee 
der 38. Auflage des Traditions-
ereignisses. Das spielt sich seit 
2020 dank neuer Laufstrecke 
im Feld westlich von Baben-
hausen komplett am, im und 
rund um den Sickenhöfer See 
ab. „Das Wärmste war heute 
das Wasser“, scherzte Kropp 
mit Blick auf die am Morgen 
gemessenen 19,4 Grad, die 
zwar tatsächlich sechs, sieben 
Grad wärmer als die Luft wa-
ren, die bis auf „ein paar Ver-
rückte“ (Kropp) aber doch fast 
alle Athleten den Neoprenan-
zug anziehen ließen. 
In der Tat blies im Feld und 
auf der voll gesperrten Rad-
strecke auf der B26 zwischen 
Babenhausen und Altheim 
(sowie im weiteren Verlauf auf 
der L3095 zwischen Altheim 
und Richen) ein heftiger, böi-
ger Wind. VfL-Athlet Julian 
Becker, der bei seinem ersten 
Mitteldistanz-Rennen gleich 
die Königsdisziplin des „Mo-
ret“ gewann (siehe separaten 
Text zum sportlichen Verlauf), 
hatte am Vormittag nach sei-
nem Triumph berichtet, er 
sei „Richtung Altheim mit 35 
Stundenkilometern und zu-
rück mit 50 unterwegs“ gewe-
sen. 
Die kühlen, windigen, für Tri-
athleten eher unangenehmen 
Bedingungen führten zu der 
von Kropp befürchteten ho-
hen „No-Show-Rate“: Rund 30 

Prozent der über die verschie-
denen Rennen hinweg ange-
meldeten Teilnehmer standen 
schlussendlich nicht am Ufer 
des Sees, als Mittel-, Olympia- 
und Sprintdistanz sowie die 
Nachwuchs- und Ligarennen 
gestartet wurden. „Sonst sind 
es eher 15 Prozent, die sich 
anmelden, dann aber nicht 
antreten“, zog Kropp den Ver-
gleich. 
Er habe für ein Fernbleiben 
durchaus Verständnis: „Die 

Hälfte derer, die sich für den 
Moret-Triathlon anmelden, 
haben eine Anfahrt von mehr 
als einer Stunde.“ Sehe man 
dann eine Wetterprognose, die 
sogar Schauer verheiße (was 
insbesondere auf dem Rad die 
Freude am Ausdauerdreikampf 
verderben kann), schenke man 
sich trotz entrichteter Startge-
bühr oft schlicht den Aufwand 
und das erhöhte Verletzungsri-
siko. Wobei man den ganzen 
Renntag über keinen ernst-

haften Sturz verzeichnet habe 
und es witterungstechnisch 
dann doch noch passabel lief: 
„Der Regen hat erst bei der 
letzten Siegerehrung einge-
setzt, und auch dann nur kurz. 
Die ganzen Rennen über war 
es komplett trocken“, freute 
sich Kropp.
Dass die Teilnehmer des Mo-

ret-Triathlons sonst wärmere 
Bedingungen gewohnt sind, 
hängt damit zusammen, dass 
er viele Jahre lang schon im 
Juni stattfand. Erst seit kur-
zem ist der September-Termin 
gesetzt. Das Strandgefühl 
stellte sich bei Sportlern und 
Zuschauern am See am Sonn-
tag trotz Sands, Drinks und 

Palmen zwar nur bedingt ein; 
letztlich meisterte der Ver-
ein die Herausforderung aber 
einmal mehr. Auch dank 120 
Helfern aus dem 480 Mitglie-
der großen VfL, „wobei das 
Jugendteam und die Eltern der 
Athleten eine große Stütze wa-
ren“, wie Kropp betonte. Dies 
aus gutem Grund und ein biss-
chen Eigennutz: „Über diese 
Veranstaltung finanzieren wir 
unsere Jugendarbeit“, hob der 
Rennleiter und VfL-Funktio-
när hervor.
Auch deshalb zeigte Andreas 
Kropp am Sonntag nur be-
dingt Verständnis für die im 
Umland laut einmal mehr ver-
nehmbaren Kritikerstimmen, 
die es nicht nachvollziehen 
können oder wollen, weshalb 
man eine Bundesstraße selbst 
an einem Sonntag acht Stun-
den lang „für ein Radrennen“ 
sperren darf. Kropp entgegnet: 
„Der Sport ist genauso Teil der 
deutschen Gesellschaft wie 
ein Volksfest, eine Kerb oder 
ein Faschingsumzug, bei de-
nen es ebenfalls - teils deutlich 
längere - Sperrungen und Um-
leitungen gibt!“ 
Eine alternative Durchfüh-
rungsmöglichkeit fürs Radfah-
ren als zweiter der drei Triath-
lon-Disziplinen gebe es rund 
um den Sickenhöfer See nicht: 
„Der Verkehr ist auf der B26 
auch sonntags so dicht, dass 
man ein Rennen dieser Qua-
lität und Größe nicht im of-
fenen Straßenverkehr durch-
führen kann. Die Unfallgefahr 
wäre einfach viel zu groß!“

„Der Sport ist genauso Teil der deutschen Gesellschaft!“
38. Moret-Triathlon des VfL Münster: Was Rennleiter Andreas Kropp Kritikern der B26-Sperrung antwortet 

Windig war es am Sonntag im Feld westlich von Babenhausen, wo sich seit 2020 die Laufstrecke des „Moret-Triathlons“ befindet. 
� (Foto: jedö)

Münster (jedö) Das sportliche 
Glanzlicht beim „38. Moret-Tri-
athlon“ des VfL Münster setzte 
Julian Becker. Der 22-jährige 
Athlet im Dress der Gastgeber, 
der in Groß-Bieberau wohnt 
und in der 2. Bundesliga für 
die Mannschaft von TuS Gries-
heim startet, gewann den tradi-
tionsreichen Hauptwettbewerb 
über zwei Kilometer Schwim-
men, 84 Kilometer Radfahren 
sowie 21,1 Kilometer Laufen in 
3:48:32 Stunden.
Im Sattel schmolz sein Vor-
sprung auf den späteren Zweit-
platzierten Philipp Rhein (TSV 
Viernheim, 3:51:48 Stunden) 
zwar um drei Minuten zu-
sammen; im Wasser hatte der 
VfL-Athlet, der in Groß-Bie-
berau wohnt und in der 2. Bun-
desliga für die Mannschaft von 
TuS Griesheim startet, auf sei-
nen ärgsten Widersacher aber 
sieben Minuten herausgeholt. 
In den Laufschuhen machte 
Rhein dann zwar nochmals 
eine Minute auf Becker gut. 
Letztlich geriet dessen Sieg 
aber nicht mehr in Gefahr. 
Am Ende stand ein Erfolg, der 
VfL-Athlet Becker zugleich 
nicht nur zum Hessenmeister 
machte. Es war auch die erste 
Mitteldistanz überhaupt für 
den jungen Ausdauersportler. 
„Es hat Bock gemacht, war aber 
auch sehr, sehr hart“, beschrieb 
er seine Premiere, der ein wei-
teres Halbdistanz-Rennen im 
Oktober in Valencia folgen soll. 
Nicht nur sportlich gab Be-
cker am Wochenende übrigens 

Gas, sondern auch als Teil der 
120-köpfigen Helfergruppe des 
VfL Münster: „Gestern habe ich 
noch fünf Stunden lang Gitter 
geschleppt“, blickte er auf den 
Aufbau-Samstag zurück und 
nannte seinen Einsatz für den 
Verein eine Selbstverständlich-
keit.
Sieger über die olympische Di-
stanz wurde unterdessen der 
frühere VfL-Athlet Lars An-
ders, der inzwischen für den 
DSW Darmstadt startet, aber in 
Münster wohnt. Er finishte in 
1:56:45 Stunde und musste sich 
im Duell der zwei Favoriten bis 
zum Schluss der Verfolgung 
des Kleinostheimers Tim Bräu-
tigam (39 Sekunden dahinter) 
erwehren. Bräutigam war mit 
mehr als anderthalb Minuten 

Vorsprung aus dem Wasser ge-
kommen, ehe Anders auf- und 
überholte. 
Schnellste Frau und Hessen-
meisterin über die Halbdistanz 
wurde Annika Rahner (Ein-
tracht Frankfurt, 4:36:54 Stun-
den). Die olympische Distanz 
gewann Tina Lucas vom EOSC 
Offenbach in 2:25:34 Stun-
den. Im Sprintrennen siegte 
der Freiburger Michael Bock in 
1:07:29 Stunde. Anna-Sophie 
Hansmann war dort schnellste 
Frau, brauchte 1:24:41 Stunde. 
Zudem fanden im Rahmen 
des Moret-Triathlons mehre-
re Jugend- und Schülerrennen 
sowie sechs Rennen der Se-
nioren- und Mastersligen des 
Hessischen Triathlon-Verbands 
statt.

Becker schleppt erst Gitter und                                  
gewinnt dann sein Debüt

Erst Gitter geschleppt, dann das Halbdistanz-Debüt gewonnen: 
Julian Becker vom VfL Münster beim Zieleinlauf. � (Foto: jedö)
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Münster (MA) Kürzlich stand der 
diesjährige Vereinsausflug des 
Musikvereins Münster an, der 
die 32 Teilnehmer und Teilneh-
merinnen, die aus Musikern und 
Musikerinnen aller Orchester 
des Vereins bestanden, in den 
Odenwald führte. Der Ausflug 
startete mit einem gemeinsa-
men Mittagessen in Hemsbach, 
bei dem sich alle für die kom-
menden Aktivitäten stärken 
konnten. Von da aus ging es 
weiter nach Mörlenbach, von 
wo aus die Fahrt mit der welt-
weit ersten Solardraisine starte-

te. Die ca. 10 km lange Strecke 
führte die Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen mit bis zu 15 km/h 
durch die schöne Natur des 
Odenwaldes, über drei histori-
sche Viadukte und durch zwei 
Tunnel bis hin nach Wald-Mi-
chelbach. Dort angekommen 
stand eine Aktivpause auf dem 
Programm, in der die Gelegen-
heit auf eine kurze Kaffeepau-
se genutzt wurde oder die ein 
oder andere Fahrt auf der nahe-
gelegenen Sommerrodelbahn 
anstand. Anschließend bildete 
die zweite Solardraisinenfahrt 

zurück nach Mörlenbach den 
Abschluss des Vereinsausfluges. 
Trotz des etwas verregneten 
Wetters hatten alle Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen viel Spaß 
und einen schönen Nachmittag. 
Die Musiker und Musikerin-
nen freuen sich bereits auf den 
nächsten gemeinsamen Ausflug 
und starten nun nach der Som-
merpause wieder motiviert in 
die Konzertvorbereitung für das 
am 26. November stattfindende 
Festliche Konzert unter dem 
Motto „Birdland“ in der Müns-
terer Kulturhalle. � (Foto: MVM)

MV Münster unterwegs im Odenwald

Münster (MA) Am Samstag, 8. 
Oktober, ab 19 Uhr startet „Kei-
ne Angst - An der Hölle vorbei 
gesprungen!“ Eine fünfköpfi-
ge, generationsübergreifende 
Künstlergruppe präsentiert 
persönliche Texte in Kombina-
tion mit Tanz und elektroni-
scher Musik. Am Turntable sitzt 
Carsten Schubert, Texte rocken 
Johanna Schubert, Alex Diroll 
und Kristin Wicher, für den ris-
kanten Hip-Hop Dance ist Aris 
Kutscher zuständig.

Am Mittwoch, 26. Oktober, 
beginnt die dreitägige ART-
haus-Kinder-Ferienwerkstatt 
„MonsterMasken“. Gearbeitet 
wird an kleinen Mutmachern 
und großen Gruselköpfen. 
Die sollen Böses vertreiben 
und Angst-Monster erschre-
cken. Alle entstandenen Mons-
ter-Masken werden Teil des The-
aterstücks „Keine Bange“, das 
in der Regenbogenschule am 
Jahresende stattfindet. Das Kin-
der-Projekt in Kooperation mit 

der Regenbogenschule Altheim 
wird durch den Kulturkoffer, 
LKB Hessen und dem hessi-
schen Ministerium für Wissen-
schaft und Kunst gefördert.
Der Malraum für Schul- und 
Kindergartenkinder findet ab 
Mitte Oktober regelmäßig im 
ARThaus statt. Anmeldung und 
Infos zum Kurs:  Susanne Eber-
hardt, suseb@o2mail.de
Weitere Infos zu den Veranstal-
tungen auf der Webseite: htt-
ps://www.rathaus-arthaus.de/.

Im ARThaus wird die Angst gebannt

Münster (MA) Erfreulich vie-
le Teilnehmer am Grillnach-
mittag mit Dankeschön und 
Vereinsehrungen konnte die 
erste Vorsitzende Karin Mathy 
der Wandergesellschaft „Frisch 
Auf“ im Wanderheim begrü-
ßen. Sie bedankte sich bei al-
len, die übers Jahr den Verein 
mit ihren Einsätzen rund um 
Feste und Veranstaltungen un-
terstützt haben. 
Nach dem Essen mit Pulled 
Pork, welches von Sascha Ma-
thy zubereitet wurde, konnte 
von Karin Mathy und Bürger-
meister Schledt die ersten Eh-
rungen vorgenommen werden. 
25 Jahre Vereinszugehörigkeit 

(2020): Juliane Huther, 40 Jah-
re Vereinszugehörigkeit: Mari-
on Kreher, Alfons Mathy, Bern-
hard Mathy, Anna Schneider, 
Heinrich Schneider, 50 Jahre 
Vereinszugehörigkeit: Udo Keil, 
Gudrun Mathy, Dagmar Orth, 
Regina Schneider, Elli Stork, 
Hans Ulzheimer, Theodor Lö-
big. 55 Jahre Vereinszugehörig-
keit: Annemarie Löbig,65 Jahre 
Vereinszugehörigkeit: Jakob 
Heckwolf. Für 20 Jahre in der 
Trachten-und Folkloregruppe 
Martina Mathy. 
Nach einer Pause, die einige 
Mitglieder der Mandolinen-
gruppe mit schöner Musik 
begleitete, wurden weitere 

Ehrungen von Karin Mathy 
vorgenommen.  Das Verdienst-
abzeichen in Silber bekam 
Beate Blickhan und das Ver-
dienstabzeichen in Gold beka-
men  Karin Feitag und Margit 
Schneider. Das Ehrenabzeichen 
in Silber bekam Katja Roßkopf 
und das Ehrenabzeichen in 
Gold ging an Gudrun Arm-
brecht. Das Ehrenabzeichen in 
Gold + wurde an Karlo Roßkopf 
übergeben. 
Zum Ehrenvorstandmitglied 
wurden Karin Mathy und zum 
Ehrenmitglied Jacob Heckwolf 
ernannt. Nach Kaffee und Ku-
chen ging ein schöner Nach-
mittag zu Ende.

Wandergesellschaft dankt                      
fleißigen Helfern

Grillnachmittag mit Ehrungen im Wanderheim

Ehrungen am Grillnachmittag.�  (Foto: Verein)

Münster (MA) Zum 40. Ok-
toberfest am Samstag, 1. und 
Sonntag, 2. Oktober, lädt die 
Freiwillige Feuerwehr Müns-
ter in das weiß-blau dekorierte 
Feuerwehrhaus ein. 
Der Samstagabend steht un-
ter dem Motto „Die Nacht in 
Tracht“ und hierzu wird die 
neue Oktoberfestband „Nach-
teulen“ für eine tolle Oktober-
feststimmung mit Sicherheit 
sorgen. Einlass ist ab 18 Uhr.
Bayerische Spezialitäten und 
Brezel und dazu frisch gezapf-
tes Bier dürfen hierbei nicht 
fehlen.
Der Sonntag beginnt um 10.30 
Uhr mit einem zünftigen Früh-

schoppen zu dem das Blasor-
chester der Feuerwehr Altheim 
für die musikalische Unterhal-
tung sorgen wird. Zum Mittags-
tisch ab 12 Uhr wird zusätzlich 
zu den Oktoberfest-Schman-
kerl wieder eine zünftige Aus-
wahl an Speise angeboten und 
anschließend steht eine reich-
haltige Kuchentheke bereit. 
Außerdem wird es eine Fahr-
zeugausstellung geben und die 
kleinsten Gäste können sich 
auch wieder an einer Hüpfburg 
und verschiedenen Spielstatio-
nen erfreuen.
Ab 19 Uhr startet man dann 
nochmal richtig durch mit der 
Oktoberfestparty mit DJ Tobi.

Oktoberfest bei der                      
Münsterer Feuerwehr

Der VdK Altheim lädt seine 
Mitglieder für Mittwoch, 5. 
Oktober, zur Jahreshauptver-
sammlung ein. Beginn ist um 
16.30 Uhr in der Gaststätte 
des TSV Altheim. Im Anschluß 
sind die Mitglieder zu einem 
Essen eingeladen.  Anmeldun-
gen bitte an Ingrid Wurlitzer, 
Tel. 33185 oder Ulrike Leis-
Kolb, Tel. 35190.

VdK Altheim

Ergebnisse 41. Spieltag: 1. Udo 
Schiesser 1963 Punkte, 2. Ha-
rald Kolb 1841,  3. Lorenz Bauer 
1788,  4. Christa Staudter 1731.
Spielabend ist immer donners-
tags um 19 Uhr im Restaurant  
„Zum Goldenen Barren“.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Werner Böhm 
216 Punkte, 2. Richard Graf 
317, 3. Karin von Nordheim 
528, 4. Peter Neubert 595, 5. 
Ruth Lehmann 638, 6. Dieter 
Lorenz 689. 
Der nächste Spielabend ist am 
24. September um 19.15 Uhr 
im Restaurant „Zum Golde-
nen Barren“. Gastspieler sind 
willkommen. Es dürfen nur 
Spieler mit COVID-19-Boos-
ter-Impfung am Spielbetrieb 
teilnehmen. Infos: http://rom-
me-freunde-altheim.npage.de

Rommé Freunde 
Altheim

Münster (MA) Am 22. und 
23. Oktober präsentieren die 
Kinder vom „Regenbogen-
chor“ des MGV 1845 Münster 
jeweils ab 15.30 Uhr in der 
Kulturhalle Münster das Kin-
dermusical „Aladin und die 
Wunderlampe“. Karten zum 
Preis von 8 Euro (Einheitspreis 
bei freier Platzwahl). Ab sofort 
können Karten auch online 

über die MGV-Homepage un-
ter mgv-muenster.de/veran-
staltungen/ reserviert werden. 
Außerdem gibt es bei „Eisen 
Thomas“ in Münster, Darm-
städter Straße 36 und in der 
MGV-Geschäftsstelle in der Go-
ethestraße 14. Telefonische Kar-
tenbestellungen sind möglich 
unter 0170/833 6862 (Wolfgang 
Pistauer).

Karten für „Aladin“ jetzt                                 
online reservieren

Chorproben dienstags in der 
Kulturhalle Münster: Ab 17 
Uhr Regenbogenchor, ab 18.30 
Uhr „Future Vox“, ab 20.15 Uhr 
Männerchor. Neueinsteiger 
in den MGV-Chören jederzeit 
herzlich willkommen.

MGV 1845 Münster

Am letzten Spielabend kamen 
18 Skatfreunde, um um die 
Preise zu reizen. Ergebnisse: 1. 
Harald Kolb 2.255 Punkte, 2. 
Frank Mieth 1.863, 3. Manfred 
Friedemann 1.752, 4. Andreas 
Frank 1.715, 5. Hilde Schiesser 
1.697, 6 Hartmud Sydlik 1.587. 
Am kommenden Dienstag 
spielt man wieder um 19 Uhr 
im TAV-Heim. Gastspieler sind 
herzlich willkommen.

Skatclub                    
Eppertshausen

Großes Orchester: Die Pro-
ben des Großen Orchesters fin-
den montags von 19 bis 21 Uhr 
im Vereinslokal Herzing statt.
Jugendorchester: Die Probe 
ndes Jugendorchesters finden 
freitags von 17.30 bis 19.30 Uhr 
in der Kulturhalle statt.
Horsch e-Mol(l): Die Proben 
von Horsch e-Mol(l) finden 
donnerstags um 19.30 Uhr in 
der Kulturhalle statt. Interes-
sierte jederzeit willkommen.
Juniorband: Ab 8 Jahren, 
freitags von 16.15 bis 17.15 Uhr, 
Kulturhalle Münster. 

Musikverein 1914 
Münster

Da es coronabedingt lange 
nicht möglich war, sich zu tref-
fen, ist es an der Zeit, ein paar 
schöne Stunden miteinander 
zu verbringen: Der Jahrgang 
1939 trifft sich am Donnerstag, 
29. September, um 16.30 Uhr 
bei Andreas in der TAV-Gast-
stätte.

Jahrgang 1939                
Eppertshausen

Münster (MA) Mit der Aus-
losung der Gewinner*innen 
endete im Juli die Aktion 
„Münster macht Meter“ des 
Ortsverbands von Bündnis 90 
/ DIE GRÜNEN. „Wir sind sehr 
zufrieden mit der Resonanz auf 
unsere Aktion und möchten 
uns bei allen Teilnehmer*in-
nen für das Aussähen unserer 
Wildblumenmischung und die 
Einsendung der tollen Blumen-
bilder bedanken!“, erklärt die 
Vorsitzende des Ortsverbands 
Claudia Weber. Bis Ende Mai 
wurden mehr als 1.000 Sa-
mentütchen an interessierte 
Personen und Kindergärten in 
Münster und Altheim verteilt. 
Über den Hauptpreis – ein 
Wildbienenhotel, ein Kinder-
buch mit nachhaltigen Baste-
lideen für kleine Naturfreunde 
und einen 50 Euro-Gutschein 
des Gewerbevereins Münster 
– durfte sich der sechsjährige 
Leon freuen. Als er mit dem Sa-
mentütchen vom Kindergarten 
nach Hause kam, teilte er sei-
ner Mutter direkt mit, dass er 
die Wildblumen sofort aussäen 
möchte. Das hat er dann auch 
getan und sich in den folgen-
den Wochen liebevoll um seine 
Blumen gekümmert.

Bei der Übergabe des Preises 
durfte man den vor Freude 
strahlenden Leon und seine 
Mutter Steffi in ihrem schönen 
Garten besuchen. „Ich finde 
man hat ihm richtig angesehen 
wie stolz er ist. Leon hat das 
wirklich klasse gemacht“, so 
Sandra Pereira Heckwolf, stellv. 
Vorsitzende des Ortsverbands. 
„Er ist schon ein richtig großer 
Bienenretter!“ 
Die weiteren Gewinner*innen 
und die eingesendeten Bilder 
der Wildblumenwiesen auf Fa-
cebook und Instagram unter 
ALMA/Die Grünen.  

Gewinner*innen der Wildblumen-Akti-
on „Münster macht Meter“ stehen fest 

Leon mit seinem Gewinn. 
� (Foto: privat)

Münster (MA) Die Naturaus-
stellung des NABU und des 
HGV im Museum an der Ge-
sprenz in Münster, Bahnhof-
straße 48, kann am Sonntag, 2. 
Oktober, von 14 bis 17 Uhr das 
letzte Mal besichtigt werden. 
Die Ausstellung ist nicht nur 
für Erwachsene interessant, 
sondern auch Kinder und Ju-
gendliche kommen auf ihre 
Kosten.  Es gibt außerdem noch 
viele Preise zu gewinnen. 
In dem gemütlichen Café kann 
man den Tag bei selbstgeba-
ckenem Kuchen, Kaffee und 
anderen Getränken ausklingen 
lassen.

Letzte Gelegenheit!

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Moderne helle, ruhige
3-Zi.-Whg. in Münster,
1.OG, ca. 80 m², Gäste-WC,
große Terrasse, ab sofort frei.
Kalt € 720 + Nk./Kt.
Tel. 06074 /90982

Vorsorge- und Trauergespräche sowie Beratung
Erd-, Feuer-, See-, und Waldbestattungen
Erledigung aller Formalitäten

IHRE ANSPRECHPARTNERIN FRAU STEFANIE GERBIG
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Stefanie Gerbig

ÜSEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: N. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Telefon: 06074 / 9 93 58
Mobil: 0173 / 342 41 10
Odenwaldstr. 72 •63322Rödermark

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Ein Mensch. Ein Leben.
Ein Abschied.
Individuelle Trauerfeiern
mit Pietät Sturm.

Benzstraße 3a
64807 Dieburg
Tel.: 06071-88 16 20
eMail:office@hl-gt.de
www.hl-gt.de

Kälte & Klimatechnik

Lüftungstechnik

Heizung & Sanitär

Badsanierung & fugenlose
Komplettbäder

Photovoltaik

Der Zweckverband Gruppenwasserwerk Dieburg versorgt mit ca. 80 Mitarbeitern im Ostteil des Landkreises
Darmstadt-Dieburg mehr als 137.000 Menschen mit Trinkwasser. Mit hoch qualifizierten und motivierten
Mitarbeitern treten wir als zuverlässiger Dienstleister gegenüber unseren Kunden und Kommunen auf.

Suchst Du einen interessanten, abwechslungsreichen und zukunftssicheren
Arbeitsplatz in einem qualifizierten und hochmotivierten Team?
Dann bewirb Dich zur Ausbildung als

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
zum Ausbildungsbeginn am 1. September 2023

Du bringst mit:
• Interesse an modernen Lager- und Informationstechniken
• Spaß an praktischen und kaufmännischen Tätigkeiten
• Engagement im Team
• Eine gute körperliche Fitness
• Zuverlässigkeit, Sorgfalt und Umsicht
• Grundlagen der gängigen IT-Programme

Wir bieten dir:
• einen interessanten Ausbildungsplatz
• eine spannende und abwechslungsreiche Tätigkeit – Einblick in sämtliche Abteilungen
• eine teamorientierte Arbeitsatmosphäre
• flexible Arbeitszeiten
• die Perspektive einer Weiterbeschäftigung nach erfolgreicher Ausbildung
• intensive Unterstützung bei Weiterbildung und Prüfungsvorbereitung
• Übernahme der Kosten für notwendige Ausbildungsmittel
• ein 13. Monatsgehalt
• jährliche Betriebsausflüge

.. und vieles mehr, finde es heraus.
Die Berufsausbildung erstreckt sich über den Zeitraum von drei Jahren. Die Ausbildungsvergütung erfolgt
nach dem Tarifvertrag für Auszubildende des öffentlichen Dienstes (TVAöD).

Oder zur Ausbildung als

Rohrleitungsbauer (m/w/d)
zum Ausbildungsbeginn am 1. September 2023

Du bringst mit:
• Engagement im Team
• Eine gute körperliche Fitness
• Zuverlässigkeit, Sorgfalt und Umsicht
• Handwerkliches und technisches Verständnis
• Grundlagen der gängigen IT-Programme

Wir bieten dir:
• einen interessanten Ausbildungsplatz
• eine spannende und abwechslungsreiche Tätigkeit
• eine teamorientierte Arbeitsatmosphäre
• die Perspektive einer Weiterbeschäftigung nach erfolgreicher Ausbildung
• intensive Unterstützung bei Weiterbildung und Prüfungsvorbereitung
• Übernahme der Kosten für notwendige Ausbildungsmittel
• gute Aufstiegs- und Weiterqualifizierungsmöglichkeiten
• ein 13. Monatsgehalt
• jährliche Betriebsausflüge

..und vieles mehr, finde es heraus.
Die Berufsausbildung erstreckt sich über den Zeitraum von drei Jahren. Sie findet auch bei Kooperations-
unternehmen statt. Die Ausbildungsinhalte werden überwiegend in der Berufsschule und auf der Lehrbau-
stelle vermittelt. Die Ausbildungsvergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für Auszubildende des öffentlichen
Dienstes (TVAöD).

Haben wir Dein Interesse geweckt?

Dann sende bitte Deine Bewerbungsunterlagen bis zum 31. Oktober 2022 an folgende Adresse:

Zweckverband Gruppenwasserwerk Dieburg, Außerhalb Hergershausen 2, 64832 Babenhausen,
Personalabteilung.
Deine Unterlagen werden nicht zurückgeschickt. Sende uns daher bitte Deine Bewerbungsunterlagen
ohne Bewerbungsmappe zu.

Wir freuen uns auch auf Deine Bewerbung per E-Mail als PDF-Datei an Frau Wanitschek,

bewerbung@wasserwerk.com.

Wir liefern das Wasser.

Stellenausschreibungen

Nachruf

Die Gemeinde Münster (Hessen) trauert um ihren Ehrenbeigeordneten

Herrn Wolfgang Wagner
der im Alter von 75 Jahren verstorben ist.

Herr Wagner gehörte in der Zeit von 1977 bis 1997 der Gemeindevertretung Münster an. 
In den Jahren von 1997 bis 2011 war er Mitglied des Gemeindevorstandes. Über mehrere Jahre 

hinweg engagierte er sich zudem im Haupt- und Finanzausschuss sowie in mehreren Kommissionen.

Wir verlieren mit Herrn Wagner einen aufrechten und engagierten Bürger und Kommunalpolitiker, 
der sich stets für die Belange seiner Heimatgemeinde und deren Mitbürgerinnen und Mitbürger 

eingesetzt und verdient gemacht hat.

Wir werden ihm ein ehrenvolles Andenken bewahren. 
Unser besonderes Mitgefühl gilt seiner Familie und den Angehörigen.

Für den Gemeindevorstand 
Joachim Schledt, Bürgermeister 

Für die Gemeindevertretung 
Marcus Milligan, Vorsitzender

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

90 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Münster (MA) Am Kirchweih-
tag der Pfarrkirche St. Michael 
stellte Pfarrer Schüpke in sei-
ner Festansprache Menschen 
in den Mittelpunkt, die Got-
tesdienste in ihren vielfältigen 
Formen vorbereiten und mitge-
stalten. Gottesdienst und Ge-
meindeleben gelingt nur, wenn 
viele Menschen ihre Talente 
und Fähigkeiten einbringen 
und so schloss Pfarrer Schüpke 
mit dem Wunsch, dass beson-
ders Talente für den Kantoren-
dienst gesucht werden. Inter-
essierte können sich an Pfarrer 
Schüpke oder den Chorleiter, 
Norbert Müller wenden.
Besonderen Dank sprachen Sa-
bina Kallendorf, die Vorsitzen-
de des Pfarrgemeinderates und 
Erna Rosskopf als Vorsitzende 
des Liturgieausschusses, Ge-
meindemitgliedern aus, die in 
den letzten 2 Jahren mit ihren 
Diensten in den Ruhestand ge-
gangen sind.

Besonderer Dank ging an Ma-
ria Kirchhof, die 68 Jahre in 
den Gottesdiensten die Orgel 
gespielt hat, erst in Wien und 
seit 30 Jahren in Münster. 
Ebenfalls geht der Dank der 
Pfarrgemeinde für ihre jahre-
langen Küsterdienste an Anne-
liese Kreher und Gerhard Haus; 
für die Erstellung der Liedpläne 
für die  Gottesdiensten erhielt 
Manfred Bisch eine Dankur-
kunde, Margarete Elster hat 

mehr als 25 Jahre den Kommu-
nionhelfer- und Lektorendienst 
ausgeübt; Norbert Günther 
und Joachim Müller wurde 
der Dank für ihre langjährigen 
Dienste als Kommunionhelfer 
ausgesprochen und Ludwig Ul-
lges sprach die PGR-Vorsitzen-
de den Dank für viele Jahren 
Kantorendienst aus.
Nicht alle Genannte konnten 
an dem Gottesdienst teilneh-
men.

Dank und Blick nach vorne
Kirchweih in St. Michael 

Im Bild v. links nach rechts: Norbert Günther, Manfred Bisch, Ma-
ria Kirchhof, Ludwig Ullges, Pfarrer Schüpke, Sabina Kallendorf, 
Erna Rosskopf.�  (Foto: privat)

E i n s at z abte i lu ng : Zu m 
nächsten Unterricht trifft man 
sich am Donnerstag, 29. Septem-
ber, um 20 Uhr, um für das Ok-
toberfest aufzubauen.
Verein: Man trifft sich zum 
Aufbau für das Oktoberfest zu 
folgenden Zeiten: Donnerstag, 
29.September, um 19 Uhr, Frei-
tag, 30.September, um 19 Uhr 
und Samstag, 1.Oktober, um 9 
Uhr. Der Abbau erfolgt am Mon-
tag, 3.Oktober um 9 Uhr.
Wie in den vergangenen Jah-
ren, möchte man auch beim 
diesjährigen Oktoberfest eine 
reichhaltige Kuchenauswahl an-
bieten und bitten daher um Ku-
chenspenden. Der Kuchen kann 

am Sonntag, 2.Oktober, bis 13 
Uhr im Feuerwehrhaus abgege-
ben werden.
Bambinis: Unterricht am Mitt-
woch, 28. September. 
Jugendfeuerwehr: Unterricht 
findet am Mittwoch, 28. Sep-
tember, um 18 Uhr statt.

Freiwillige Feuerwehr 
Münster

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 25. September
11.00 Uhr: Familiengottes-
dienst (Erntedank) mit Taufe-
rinnerung der Schulanfänger 
2020-2022: Danke für unsere 
Taufe! Danke für Kinder und 
Enkel! Danke, dass ich leben 
darf! Danke, dass ich habe, was 
ich zum Leben brauche! Denke 
an jene, die nicht danken kön-
nen, weil sie Mangel leider oder 
Verlust erfahren haben.
12.00 Uhr: Gemeinde- und Mit-
arbeiterversammlung mit den 
Themen:  Bericht des Kirchen-
vorstands über das erste Amts-
jahr/ Planungen für das nächste 
Amtsjahr/ Kritik und Anregun-
gen aus der Gemeinde/ EKHN 
2030 und die Zukunft der 
Evangelischen Friedensgemein-
de/ Sicherheitsbestimmungen 
in der Friedensgemeinde.
Im Anschluss an die Gemeinde- 
und Mitarbeiterversammlung 
laden wir alle ganz herzlich 
zum gemeinsamen Mittagsim-

biss ein.
Abgabe der Erntegaben 
zum Erntedankfest
Um den Altar festlich schmü-
cken zu können, bitten wir Sie, 
die Erntegaben am Samstag-
abend (24. September) zwischen 
18.30-19 Uhr in der Ev. Kirche, 
Friedensstr. 2, abzugeben. 
Öffentliche Auslegung der 
Jahresrechnung des Haus-
haltes 2019 der Evangeli-
schen Friedensgemeinde 
Eppertshausen
In der Zeit vom 24. September 
bis 1. Oktober ist die vom Kir-
chenvorstand geprüfte und ab-
genommene Jahresrechnung 
des Haushalts 2019 einzusehen. 
Bei Interesse kann diese nach 
dem Gottesdienst oder vorhe-
riger Terminabsprache mit Pfr. 
Opfermann unter Tel. 303886 
erfolgen.
Herzliche Einladung zur 
Ökumenischen Bibelwoche 
vom 4.-6. Oktober, jeweils 
um 20 Uhr im katholischen 
Jugendheim
Die Briefe des Paulus an die 
christliche Gemeinde in Ko-

rinth - Erhaltene und verloren-
ge-gangene Liebesbriefe und 
Tränenbriefe des Paulus an die 
Gemeinde in Korinth - und an 
unsere Gemeinden.
Dienstag, 4. Oktober: „Ihr seid 
mir mehr als einen Brief wert!“ 
Paulus, seine Briefe, die Ge-
meinde in Korinth und wir. 
Referent: Pfarrer Johannes Op-
fermann
Mittwoch, 5.Oktober: „Sei ge-
wiss, Gemeinde, du bist der Kör-
per des Messias!“
Das kraftvolle und anspruchs-
volle Gemeindebild des Paulus. 
Referent: Pfarrer Bernhard 
Schüpke
Donnerstag, 6.Oktober: „Ohne 
Liebe ist alles nichts!“ Gedan-
ken zu 1. Korinther 13.
Friedensgemeinde nimmt 
am Eppertshäuser Stor-
chenlauf teil
Am Sonntag, 25. September, 
findet der 2. Eppertshäuser Stor-
chenlauf statt. Die Evangelische 
Friedensgemeinde will auch in 
diesem Jahr wieder - auch aus 
den Reihen des Kirchenvor-
stands - daran teilnehmen und 

ein Zeichen setzen, dass die Kir-
che mitten im Eppertshäuser 
Leben steht. Als Dankeschön 
fürs Mitlaufen übernimmt die 
Friedensgemeinde diesmal für 
fünf Jugendliche auch die Kos-
ten für die Startgebühr und 
stellt T-Shirts mit Logo der Frie-
densgemeinde zur Verfügung. 
Wer für die Ev. Friedensge-
meinde mitlaufen möchte, bitte 
schnellstens anmelden unter 
01516/5124521 oder per Mail: 
kowalski.jens@gmx.de (bitte 
mit Angabe der T-Shirt-Größe). 
Anmeldungen sind noch bis 
kurz vor dem Lauf am 25. Sep-
tember möglich.
Gemeindebüro der Frie-
densgemeinde
Das Gemeindebüro der Ev. Frie-
densgemeinde im gemeinsa-
men Gemeindebüro in Münster 
zu erreichen:  Telefon: 31311, 
Mail: Friedensgemeinde.ep-
pertshausen@ekhn.de Postan-
schrift: Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen, Gemeinsames 
Gemeindebüro, Pestalozzistra-
ße 8, 64839 Münster. 
Öffnungszeiten in Münster: 
Montag bis Donnerstag von 10 
bis 12 Uhr und montags von 16 
bis 17.30 und donnerstags von 
17 bis 19 Uhr. Sollte das Büro 
nicht besetzt sein, ist ein An-
rufbeantworter eingeschaltet.
Internet-Auftritt

Die Website ist erreichbar un-
ter: https://friedensgemein-
de-eppertshausen.ekhn.de
Termine
Freitag, 23. und 30. Septem-
ber: 9.30 bis 10.30 Uhr, Krab-
belgruppe „Minis“ für Kinder, 
die nach dem 31.03.2021 gebo-
ren sind.
10.45-11.45 Uhr Krabbelgruppe 
„Große Minis“
Anmeldungen für beide Grup-
pen an Frau Frank unter: jwade-
phul@hotmail.de
Samstag, 24. September: 9 bis 
13 Uhr Konfitag in Eppertshau-
sen
Dienstag, 27. September
15 Uhr und 16.30 Uhr: Kon-
fi-Unterricht in Münster
Donnerstag, 29. September: 
20 Uhr Kirchenvorstandssit-
zung (für Oktober)
Vorschau
Samstag, 1. Oktober: 15 Uhr 
Ökum. Kerb-Gottesdienst im 
Pfarrgarten der kath. Kirche 
(bei schlechtem Wetter in der 
kath. Kirche St. Sebastian)
Sonntag, 2. Oktober: 10 Uhr 
Gottesdienst 
Dienstag, 4. Oktober: 15 Uhr 
und 16.30 Uhr Konfi-Unter-
richt in Münster
Mittwoch, 5. Oktober: 19 Uhr 
Ökum. Friedensgebet in der ev. 
Kirche
Freitag, 7. Oktober: 9.30 bis 

10.30 Uhr, Krabbelgruppe „Mi-
nis“ für Kinder, die nach dem 
31.03.2021 geboren sind.
10.45-11.45 Uhr Krabbelgruppe 
„Große Minis“
Anmeldungen für beide Grup-
pen an Frau Frank unter: jwade-
phul@hotmail.de
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg
Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.
Seelsorge und Hospizar-
beit
Die Seelsorge und Hospizarbeit 
Eppertshausen begleitet Sie auf 
schwierigen Wegen (Kranken-
besuche, Begleitung am Ende 
des Lebens, Trauerarbeit oder 
auch nur für ein Gespräch). 
Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel, 
Tel. 612751.
Geburtstagsbesuche/ Be-
suchsdienst
Der Besuchsdienst sorgt dafür, 
dass die Grüße der Gemein-
de schriftlich oder telefonisch 
überbracht werden.
Bestattungen und Seelsor-
ge
Bitte wenden Sie sich an Pfar-
rer Johannes Opfermann, Tel. 
303886 oder per Mail: johan-
nes.opfermann@ekhn.de

Ev. Martinsgemeinde 
Münster
Gottesdienste
Für die Gottesdienste ist keine 
Anmeldung mehr nötig. Wir 
empfehlen weiterhin das Tragen 
einer Maske.   
Sonntag, 25. September
10.00 Uhr:  Gottesdienst
Sonntag, 2. Oktober
11.00 Uhr: Familiengottesdienst 
zum Erntedank mit anschlie-
ßendem Imbiss
Termine
Samstag, 24. September
9.00 Uhr: Konfi-Tag in Münster
Thema: Psalmen, Vertrauen in 
Gott
Dienstag, 27. September
15.00 – 16.15 Uhr: Konfigruppe I

16.30 – 17.45 Uhr: Konfigruppe 
II
18.30 Uhr: Kreativ-Treff 
Sprechstunde 
von Pfarrerin Kerstin Groß 
(Tel.73 77 191): Nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Evangelisches Pfarrbüro 
Pestalozzistraße 8, Büro-Öff-
nungszeiten: montags bis frei-
tags von 10 bis 12 Uhr sowie 
Montagnachmittag von 16 bis 
17.30 Uhr und Donnerstag-
nachmittag 17 bis 19 Uhr. Tel. 
3 13 11, E-Mail: martinsgemein-
de.muenster@ekhn.de, Inter-
net: martinsgemeinde-muens-
ter.ekhn.de
Evangelischer Kindergar-
ten 

Tel. 3 20 92  (Leitung: Gabrie-
le Kündiger), Internet: ev-ki-
ga-muenster.de
Haushaltsplan 2022
Der vom Kirchenvorstand be-
schlossene Haushalt der Ev. 
Kirchengemeinde Münster für 
2022 liegt zur Einsichtnahme 
für Kirchenmitglieder im Pfarr-
büro zu den Bürozeiten oder 
nach telef. Vereinbarung - Tel. 
31311 - bis zum 30. September 
aus. Der Kirchenvorstand berät 
über etwaige Einsprüche auf sei-
ner Sitzung im September. Wir 
bitten die Gemeindemitglieder, 
diese Möglichkeit der demokra-
tischen Kontrolle der Kirchen-
steuerverwendung zu nutzen.
Ernte-Dank-Familiengot-

tesdienst für Groß & Klein
am Sonntag, 2. Oktober, um 
11 Uhr unter Mitwirkung des 
Evangelischen Kindergartens. 
Im Anschluss laden wir Sie 
herzlich zum Erntedankessen 
ein. Für Speisen und Getränke 
ist gesorgt. Bitte tragen Sie sich 
zwecks besserer Planung in der 
Liste im Foyer ein oder rufen 
Sie im Pfarrbüro an (Tel. 31311). 
Spenden (wie Obst, Gemüse, 
Blumen oder auch haltbare Le-
bensmittel) für unseren Altar 
nehmen wir gerne zu den Öff-
nungszeiten des Pfarrbüros und 
am Samstag, 1. Oktober von  14 
bis 16 Uhr in der Kirche an. Die 
Lebensmittelspenden werden 
im Anschluss der  Dieburger Ta-
fel gespendet werden. Der Erlös 
des Erntedankessens und der 
Kollekte gehen, wie jedes Jahr, 
an „Brot für die Welt“. 

Christliche Gemeinde 
Münster

Gottesdienst am Sonntag,  
von 9.30 – 12 Uhr 
Termine
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar.
Donnerstag: 20 Uhr Hauskrei-
se.
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr Teenies; TdW.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Samstag, 24.September 
9.00 bis 13.00 Uhr: 2. Konfitag 
in Eppertshausen
Sonntag, 25.September 
Erntedank
10.15 Uhr: Gemeinsamer Ernte-
dank-Gottesdienst  in der Stadt-
häuser Mühle 

Dienstag, 27.September 
15.00 bis 16.15 Uhr: Konfi-Un-
terricht Gruppe A in Münster
16.30 bis 17.45 Uhr: Konfi-Un-
terricht Gruppe B in Münster
 Freitag, 30.September 
17.00 – 18.00 Uhr: Kirche ist 
ansprechbar! Jeden Freitagnach-
mittag in der Kirche
Pfarrer Möbus ist vor Ort an-
sprechbar.
17.30 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 2. Oktober
10.15 Uhr: Gottesdienst 
Offene Kirche Altheim
täglich von 10 bis 19 Uhr 
Sprechzeiten von Pfarrer 
Ulrich Möbus
Jederzeit nach telefonischer Ver-
einbarung unter Tel. 49 69 101 
oder unter E-Mail: ev-kirche-
altheim@t-online.de
Sprechzeiten im Pfarrbüro
Montags von 15 bis 17 Uhr, 
mittwochs von 10 bis 12 Uhr, 
Tel.  49 69 100.

Gottesdienste 	
Freitag, 23.September	 	
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
Samstag, 24.Septem-
ber	
18.00 Uhr:  Münster Eucha-
ristiefeier für Ehel. Maria und 
Viktor Grimm, Söhne, l. u. v. 
Ang. 
18.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier  für Anna 
Maria u. Martin Brauburger 
(Stift.)
Sonntag, 25.September	
Kollekte: für die Pfarrgemein-
de 
9.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarr-
gemeinde
10.30 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde 
zgl. als Dankamt in bes. An-

liegen für Leb. und Verst. der 
Fam. Ganz-Duesmann 
(Kinderwortgottesdienst in 
der Aula)
15.30 Uhr:  Münster Tauffeier
Dienstag, 27.September	
9.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für Karl Grimm, Elt., 
Schw.-elt. und Ang.
Mittwoch, 28.September	
9.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier (in der Valen-
tinuskapelle)
19.00 Uhr:  Münster Ge-
schenkte Zeit: „Erntedank im 
Feld“ Treffpunkt: Auf der Beu-
ne 70, am Feldweg gegenüber 
der Hausarztpraxis
Donnerstag, 29.Septem-
ber	 19.00 Uhr:  Münster	
 Eucharistiefeier zum Patron-
atsfest mit anschl. Lichterpro-
zession 
Herz-Jesu-Freitag, 30.Sep-
tember	
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:  Münster Requiem  
Seniorenclub Eppertshau-
sen
Am 28. September um 15 Uhr 
wird in der Seniorenwohnan-

lage in der Willy-Brandt-Stra-
ße ein Film über den Ja-
kobsweg gezeigt. Herzliche 
Einladung.
Patrozinium Münster
Am Donnerstag, 29. Septem-
ber, feiern wir das Fest des Hl. 
Michael mit einem Gottes-
dienst um 19 Uhr und der da-
ran anschließenden Lichter-
prozession. Der Weg geht von 
der Kirche über die Borngasse, 
Altheimer Straße und Austra-
ße zur H.-Heine-Straße und 
zurück über die Eduard-Mül-
ler-Straße.
Die Anwohner bitten wir, 
dann wieder Kerzen und Lich-
ter in die Fenster und auf Mau-
ern zu stellen.
St. Sebastian - Kerb 2022
Kerbsamstag, 1. Oktober: Um 
16 Uhr wird im Pfarrgarten der 
Kerbgottesdienst stattfinden. 
Neben Kolping wird auch die 
Gemeinde Eppertshausen ein 
Zelt stellen, so dass der Got-
tesdienst mit anschließendem 
Kerbspruch durch Kerbvadder 
Jens I auch bei schlechtem 
Wetter im Trockenen abgehal-
ten werden kann. Wir bitten 

dringend um Beachtung, dass 
der Parkplatz hinter der Kir-
che nicht genutzt und auch 
die Schulstraße wegen des sich 
direkt an den Kerbgottesdienst 
gegen 17.30 Uhr anschließen-
den Kerbumzugs nicht befah-
ren werden kann!
Kerbsonntag, 2.Oktober: 10.30 
Uhr Eucharistiefeier und zeit-
gleich Kindergottesdienst, 
anschließend Bistro im Pfarr-
garten. Um 12.30 gibt es für 
alle die sich angemeldet haben 
„Paella mit Miguel“.
Kerbmontag, 3. Oktober: 9 Uhr 
Gottesdienst für alle Kranken 
unserer Pfarrgemeinde
Anmeldung zur Erstkom-
munion in St. Sebastian 
Eppertshausen
Die Anmeldebriefe sind im Ka-
tholischen Religionsunterricht 
verteilt worden. Wer nicht in 
die Stephan-Gruber-Schule 
geht, kann sich ab dem 4.10. 
bei Frau Schöning melden. 
Tel. 3055027 oder claudia.
schoening@gmx.net. Den 
Weißen Sonntag feiern wir im 
kommenden Jahr am 23. April 
um 10.30 Uhr in St.Sebastian.

Ökumenische Bibelwoche 
vom 4.-6. Oktober unter dem 
Thema:  Paulus Brief an die Ge-
meinde in Korinth - Kann das 
heute noch interessant sein?  
Wir treffen uns jeden Abend 
um 20 Uhr im JUZ hinter dem 
Pfarrhaus, Babenhäuser Str. 1 
in Eppertshausen. 
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
Eppertshausen
Pfarrsekretärin K. Murmann, 
Telefon: 3 15 00       Telefax:  0 
60 71/ 61 21 26.
E-Mail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag, 10 – 
12.30 Uhr.
Gemeindereferentin C. Schö-
ning, Tel. 3 05 50 27, eMail: 
claudia.schoening@gmx.net. 
Homepage:             https://bis-
tummainz.de/pfarrei/epperts-
hausen/index.html
Bankverbindung:	Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian 
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-

ße 31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Te-
lefon: 3 13 13, Telefax:  0 60 
71/ 63 02 26, E-Mail: pfarrei@
stmichael-muenster.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 
– 15 Uhr.    Donnerstag 8 – 12 
Uhr und 13.30 – 16 Uhr,     Frei-
tag         8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
eMail: pastoral@stmichael-mu-
enster.de.
Homepage:             https://
bistummainz.de/pfarrei/mu-
enster/index.html
Bankverbindung: 	
Kath. Kirchengemeinde St. 
Michael DE03 3706 0193 4000 
6830 06
Das Pfarrbüro ist geschlossen 
vom 26. September bis einschl. 
5. Oktober.
Sprechen Sie in dringenden 
Fällen bitte auf den Anrufbe-
antworter, der regelmäßig ab-
gehört wird.
In dringenden Fällen: Pfarrer 
Bernhard Schüpke, Tel. 3 13 13 
oder Notfall-Nr. 0160/90 23 19 
07; Pfr. i.R. Röper, Tel. 3 89 17.

 Kirchengemeinden
 in Münster

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn
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Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

FÖRDERER
VON KULTUR

UND SPORT

ENTEGA
UNTERSTÜTZT
DIE REGION.

EINFACH
KLIMAFREUNDLICH
FÜR ALLE.

Ob Kulturvereine, Sportvereine oder
Soziales. Wir unterstützen unsere
lebenswerte Region bei unzähligen
Festen und Veranstaltungen.

Vonwegen Ruhestand: 60 ist das
neue 40! Das Ziel vieler Menschen
ist es, jung und aktiv zu bleiben –
doch nur mit gesunden Gelenken
können wir uns beschwerdefrei
bewegen. Um sie fit zu halten, ist
eine zielgerichtete, regelmäßige
Bewegung wichtig. Denn dabei
gelangen die benötigten Nährstof-
fe in den Gelenkknorpel, wodurch
er „gefüttert“ wird. Diese Nährstof-
fe müssen dem Organismus durch
eine ausgewogene Ernährung zu-
geführt werden. Zur Unterstützung
von Knorpel und Knochen kann
zudem eine spezielle Mikronähr-
stoffkombination wie Orthomol
chondroplus, ehemals Orthomol
arthroplus, sinnvoll sein. Der ent-
haltene Knorpel-Aktiv-Komplex
besteht unter anderem aus den
Knorpelbestandteilen Glucosa-
minsulfat, Chondroitinsulfat, Hyalu-
ronsäure und Kollagenhydrolysat.

Wichtige Mikronährstoffe wie Vita-
min C, D und K sowie Magnesium,
Mangan, Zink und Calcium tragen
zu einer normalen Funktion und Er-
haltung von Knorpel und Knochen
bei, Vitamin C trägt zudem zu
einer normalen Kollagenbildung
bei. Orthomol chondroplus ist seit
September 2022 in der Apotheke
erhältlich.

Neuer Name, bewährte Rezeptur:

Orthomol chondroplus
Wichtige Mikronährstoffe für Knorpel und Knochen

ANZEIGE

Nicht mehr schön genug, Mindesthalt-
barkeitsdatum abgelaufen oder einfach
im Kühlschrank vergessen: Laut Statisti-
schem Bundesamt landen in Deutschland
jedes Jahr 11 Millionen Lebensmittel in
der Tonne. Aber mit einfachen Tricks und
guter Planung muss das nicht sein: So
schmecken Kartoffelschalen prima als
knusprige Chips, mit dem klassischen
Einkaufszettel landet nichts Unnötiges im
Einkaufswagen, die richtige Lagerung
im Kühlschrank sorgt für länger frisches
Gemüse und aus Resten können köstli-
che Gerichte gezaubert werden.
Wer Lebensmittel wertschätzt, handelt

nachhaltig und spart gleichzeitig bares
Geld. 59 Prozent der Lebensmittelab-
fälle entstehen in privaten Haushalten,
das sind pro Person und Jahr etwa
78 Kilogramm. Bei einer vierköpfigen
Familie sind das etwa 350 Euro ver-
meidbare Kosten.
Unter dem Motto „Gut für die Umwelt

und den Geldbeutel“ startet EDEKA
jetzt erstmals einen Aktionsmonat zur
Lebensmittelwertschätzung. Von Mitte

September bis Mitte Oktober gibt es
auf der Website des Unternehmens viele
nützliche Tipps und Mitmach-Aktionen,
um weniger Abfälle zu produzieren.
Darunter auch eine „10-Tage-Challenge“
mit vielen spannenden Aufgaben zu
Themen wie Einkaufsplanung, Lebensmit-
tellagerung und Resteverwertung. Beim
„Restlos glücklich“-Gewinnspiel können
kreative Reste-Rezepte eingereicht wer-
den. Mehr Infos unter: www.edeka.de/
lebensmittelwertschaetzung
Der EDEKA-Verbund hat sich verpflich-

tet, aktiv daran mitzuwirken, die Le-
bensmittelverschwendung bis 2030 zu
halbieren. Der Aktionsmonat zeigt, wie
einfach es ist, mitzumachen.

Lebensmittel wertschätzen
Gut für die Umwelt und den Geldbeutel

ANZEIGE

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de
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Fachkundige Ratgeber in Recht und Steuer empfehlen sich
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Dipl.-Verwaltungswirt . Rentenberater . Rechtsbeistand

RA IMUND

Gärtnerweg 6 . 63128 Dietzenbach
Telefon 0 60 74 / 81 24 80
E-Mail buero@rb-wolf.com

Tätigkeitsschwerpunkte: gesetzl. Renten-, Kranken-, Pflege-
und Unfallversicherung; Schwerbehindertenrecht, Versor-
gungsausgleich; betriebliche und berufsständige Altersversor-
gung, Beamtenversorgung; private Personenversicherungen

kanzlei@rb-wolf.com

Rödermark/Langen. Die erfahrene Steuerkanzlei Rumpf in 
Rödermark und Langen steht Ihnen jederzeit gerne mit Rat 
und Tat zur Seite. Ihr Ziel ist es, den Kunden den bestmög-
lichen Service rund um die Themen Steuerberatung, Rech-
nungswesen, Lohn  und Jahresabschluss zu gewährleisten. 
In den Büros der Steuerkanzlei in Rödermark und Langen 
garantiert man eine kurze Bearbeitungszeit, einen hohen 
Qualitätsstandard sowie eine schnelle Auskunft über den zu 
erwartenden Preis und den Zeitaufwand. Nach Fertigstel-
lung steht die Arbeit den angeforderten Stellen, wie Banken 
oder Finanzämtern, zur Verfügung. Durch ständige Fortbil-

dungsmaßnahmen bleibt das Team der Steuerkanzlei Rumpf 
in Rödermark und in Langen immer auf dem neuesten Stand 
im Bereich der steuerrechtlichen Änderungen. Des Weiteren 
wird den Mandanten zugesichert, dass die Experten sich lau-
fend über die aktuellen Entwicklungen und Rechtsprechun-
gen informieren und bei Bedarf sofort entsprechende Bera-
tungstermine vereinbaren. 
In Rödermark und Langen beraten wir Sie gerne zu unserem 
Serviceangebot - rufen Sie uns an oder schicken Sie uns eine 
E-Mail. (SR)

Erfahrung und Kompetenz Steuerkanzlei Rumpf 

• Steuererklärungen für Unternehmen und Privatpersonen
• Unternehmensberatung • Beratung bei Existenzgründungen
• Erben, Schenken, Planung und Gestaltung von Schenkungen

und Erbfolgeregelungen
• Bilanzen und Einnahmen-/Überschussrechnungen
• Finanzbuchhaltung und Lohnbuchführung

Konrad-Adenauer-Str. 18 • 63322 Rödermark
Tel.: 06074 . 21 52 196 • Fax: 06074 . 21 52 198 • Mobil: 0177 . 34 68 729

Im Singes 13 • 63225 Langen • Tel.: 06103 . 28 88 0 • Fax: 06103 . 28 38 4
srumpf@steuerkanzlei-rumpf.de • www.steuerkanzlei-rumpf.de

Steuerkanzlei Rumpf
sr

Annahmestelle 
für Kleinanzeigen, 
Glückwunsch- und 
Traueranzeigen

Isolde Schmidt,  
Eppertshausen,  
Tel. 06071 | 36 47 2

Die Bundesregierung fördert
Maßnahmen für mehr Energie-
effizienz und den Einsatz von
erneuerbaren Energien in Gebäu-
den seit Juli 2021 im Rahmen der
„Bundesförderung für effiziente
Gebäude“ (BEG). Zum 15. August
2022 hat sie die Fördersätze neu
festgesetzt, um künftig noch mehr
Anreize für energetische Sanierun-
gen zu schaffen. Mehr Menschen
sollen die staatlichen Mittel in An-
spruch nehmen können – damit
die Klimaschutzziele schneller er-
reicht werden. Durch die Reform
wurde jedoch die Förderung für

die meisten Heizungssanierungen
reduziert. Je nach vorhandener
Heiztechnik erhalten Hausbesitzer
für eine Wärmepumpe oder Bio-
masse-Heizung jetzt spürbar we-
niger staatliche Mittel und müssen
tiefer in die eigene Tasche greifen.
Dadurch gewinnen der Energieträ-
ger Flüssiggas und dessen bioge-
ne Variante BioLPG an Bedeutung.
Denn die Investition in eine moder-
ne, mit Flüssiggas betriebene Gas-
brennwerttherme ist selbst ohne
Fördermittel in der Regel günstiger
als der Umstieg beispielsweise auf
eine Wärmepumpe.

Und: Flüssiggas von Primagas ist
unabhängig von Pipelines und
von der aktuellen Krisensituation
nicht betroffen. Mehr zur zukunfts-
fähigen Energiealternative unter
www.primagas.de.

Heizungssanierung:
Reduzierte Fördergelder sprechen für Flüssiggas

ANZEIGE
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LÖWE Fenster Löffler GmbH
Werkseigene Verkaufsniederlassung
mit Ausstellung
Albert-Einstein-Straße 26
63322 Rödermark/Ober-Roden
Tel. 06074-9171090

Verkauf mit Ausstellung und Produktion
Siemensstraße 4
63839 Kleinwallstadt
Tel. 06022-66300
info@loewe-fenster.de

www.loewe-fenster.de

Energiekosten
sparen mit neuen
LÖWE Fenstern
und Haustüren.

Jetzt noch schnell staatliche
Förderung sichern!
Einfach Beratungstermin in unserer Ausstellung vereinbaren.
Auf Wunsch auch gerne bei Ihnen zu Hause.
Telefon: 06022-66300

Die Wallfahrtsteilnehmer vor der Basilika St. Martin in Bingen. 
� (Foto: privat)

Münster (MA) 1972, das Jahr 
der olympischen Spiele in 
München, war auch das Jahr, 
in dem die Münster Katholi-
ken zum ersten Mal zu einer 
Pilgerfahrt zum Heiligen Ro-
chus nach Bingen aufbrachen. 
Damals noch als Abschluss der 
lange vorher bestehenden Ma-
rientalwallfahrt vorgesehen, 
löste schon bald der Rochus-
berg Marienthal als Wallfahrts-
ziel ab. 
Nach zweijährigem pandemie-
bedingtem Stillstand stand 
die Rochuswallfahrt jetzt wie-
der auf dem Programm der 
Münsterer Pfarrgemeinde. „Die 
Wallfahrt zum Heiligen Ro-
chus“, heißt das Lieder- und 
Gebetsbuch, das während der 
Fahrt ausgeteilt wurde und aus 
dem Pfarrer Bernhard Schüp-
ke Lieder und Gebete ausge-
sucht hatte. So war schon die 
Busfahrt eine Hinführung zur 
eigentlichen Wallfahrt. Am 
prachtvollen Außenaltar auf 
dem Rochusberg fand die Wall-
fahrtsmesse statt. Es war tradi-
tionelle Wallfahrtswoche. Und 
so hatten sich viele rheinhes-

sische Pfarreien auf den Weg 
nach Bingen gemacht. Etliche 
Priester, die ihre Gläubigen 
begleiteten, standen am Altar. 
„Die Freude an Gott ist unsere 
Stärke“, das Motto der diesjäh-
rigen Rochustage, war ständi-
ger Begleiter der Pilger. Nach 
dem Gottesdienst beteten Pfar-
rer Schüpke, Sabina Kallendorf 
und Claudia Schöning mit ih-
rer Pilgerschar den Kreuzweg, 
der rund um das Wallfahrts-
gelände führt. Eine Mittagsan-
dacht beschloss den Aufenthalt 
auf dem Rochusberg. 
Einen Einblick in die Baukunst 

und die Frömmigkeit des Mit-
telalters erhielten die Müns-
terer bei der Besichtigung der 
Basilika St. Martin in Bingen. 
Pfarrer Schüpke verstand es 
den Gläubigen diese besondere 
Kirche näherzubringen. 
Wie es schon in alten Pilger-
zeiten üblich war, so beschloss 
auch bei dieser Pilgerfahrt ein 
gemeinsames Abendessen ei-
nen schönen und ereignisrei-
chen Tag. Mit Elisabeth Köbel 
war eine Teilnehmerin dabei, 
die bereits 1972 bei der ersten 
Fahrt zum Rochusberg dabei 
war!

50 Jahre Wallfahrt                                  
zum Rochusberg

Katholische Pfarrgemeinde St. Michael auf Pilgerfahrt

Münster (MA) Zum 9. mal 
schon unternahm die Wander-
gruppe des SV Münster, auch 
die „Pipi Lala´s“ genannt, ei-
nen zünftigen Ausflug um die 
Wandertauglichkeit zu testen, 
vom 25. bis 28. August ging 
es dieses Mal nach Tirol in die 

Wildschönau. Mit vollem Er-
folg konnten mehrere Touren 
mit verschiedenen Schwierig-
keitsgraden bewältigt wer-
den, bei denen alle Teilnehmer 
voll auf Ihre Kosten kamen. Ein 
Tiroler Nachmittag mit Live-
musik und Gaudi am Sams-

tag rundete diesen genialen 
Ausflug ab. Man dankt allen, 
die an der Organisation be-
teiligt waren und freut sich 
auf nächstes Jahr, wenn dann 
Jubiläum gefeiert wird:  Zehn 
Jahre „Pipi Lala´s“. �
� (Foto: privat)

SV Münster „Pipi-Lala´s“ unterwegs in der Wildschönau

Altheim (MA) Es war ein ständi-
ges Kommen und Gehen beim 
ersten Kreativmarkt mit mu-
sikalischem Kaffeekränzchen 
im Gustav-Schoeltzke-Haus. In 
allen Räumen des Hauses wur-
de einiges geboten. Im Ober-
geschoss stellten Hobbyhand-
werker und Hobbykünstler ihre 
Werke zum Verkauf aus, im 
Erdgeschoss öffnete die Büche-
rei zum Stöbern, und im Veran-

staltungsraum gab es musikali-
sche Beiträge live vom kleinen 
La Musica Ensemble und per 
Video aus früheren Chore-
vents des MGV 1863. Vor dem 
Gustav-Schoeltzke-Haus hat-
te die Bücherei für Kinder ein 
Detektivspiel organisiert. Dazu 
musste man sich vorher elekt-
ronisch anmelden. Die Nach-
frage war groß und es hätten 
auch weitere Kinder gerne bei 

der Suche des Bücherdiebs mit-
gemacht. Im aufgebauten Café 
standen die Sängerinnen und 
Sänger von La Musica jederzeit 
für Informationen zum Chor-
singen bereit und eine erstellte 
Bilderschlange  gab Auskunft 
über die Chorarbeit in der Pan-
demiezeit. Der Vorstand be-
dankt sich einmal mehr, ganz 
herzlich für die erfahrene Un-
terstützung.

 Kreativmarkt und La Musica Café war gefragt

Auf den Wegen der Spes-
sarträuber: Am 9. Oktober 
geht’s auf den Wegen der Spes-
sarträuber durch die tiefen 
Buchenwälder des Spessarts. 
Die Langtour von rund zölf Ki-
lometer Länge führt von Wei-
bersbrunn über Echterspfahl 
zum Schloss Mespelbrunn. 
Gehzeit etwa vier Stunden. Die-
se mittelschwere Strecke führt 
über gut begehbare Wege. Die 
alternative, leichtere Kurztour 
von rund sechs Kilometer  Län-
ge, Gehzeit etwa  zwei Stun-
den, führt über ebenfalls gut 
begehbare Wege von Hessent-
hal zum Schloss Mespelbrunn. 
Wer möchte, kann hier an einer 
Schlossbesichtigung teilneh-
men. Im Anschluss kehren wir 
gemeinsam im „Fränkischen 
Landgasthaus Elsavatal“ in Mes-
pelbrunn ein. Gemeinsame Ab-
fahrt mit dem Bus um 9.30 Uhr 
am Bahnhofsplatz Münster (für 

Teilnehmer aus Altheim um 9.45 
Uhr, Am Sportplatz Altheim). 
Die Rückfahrt ist für 17 Uhr 
geplant. Für die Fahrt wird pro 
Person ein Unkostenbeitrag von 
13 Euro für Mitglieder und 18 
Euro für Nichtmitglieder erho-
ben. Die Schlossbesichtigung 
schlägt mit 6 Euro zu Buche. 
Die Gelder werden vor Ort ein-
gesammelt. Gäste sind herzlich 
willkommen. Anmeldungen bis 
spätestens Donnerstag, 6. Ok-
tober, 16 Uhr, bei Karin Mathy, 
Tel. 35425.
Volkstanzfest in Schaaf-
heim: Am Samstag, 24. Sep-
tember, findet wieder das 
beliebte Volkstanzfest in der 
Kulturhalle in Schaafheim statt. 
Um 17 Uhr beginnt das Fest 
mit einem bunt gemischtem 
Tanzprogramm. Einfache und 
schwere Volkstänze, Kinder-
tänze und auch lettische Tänze 
werden sich abwechseln.

Der Eintritt ist frei. Um festliche 
Kleidung wird gebeten.
Nächste Tanzstunde: 26. 
September um 19 Uhr im Wan-
derheim.
Verpflegung Kulturhalle: 
Da der Verein die Verpflegung 
in der Kulturhalle übernimmt, 
bittet der Vorstand alle Fachbe-
reichsleiter in ihren Gruppen 
nachzufragen, wer Zeit und 
Lust hat,bei der Bewirtung zu 
helfen. Bitte bei Karin Mathy 
melden.
Müllsammelaktion: Die 
Gemeinde Münster und der 
Zweckverband für Abfall-und 
Wertstoffsammlung startet 
am 24. September wieder eine 
Müllsammelaktion. Treffpunt 
ist um 10 Uhr auf dem Rathaus-
platz. Es wird ein Sammelset, 
bestehend aus Mülltüten und 
Handschuhen zur Verfügung 
gestellt. Auch gibt es in gerin-
gem Umfang Müllgreifer. 

Wandergesellschaft „Frisch Auf“ Münster

Langen (MA) Wohl fast jedem 
ist schon einmal „etwas auf 
den Magen geschlagen“: Ma-
genschleimhautentzündungen 
sind in Deutschland häufig. 
Schätzungen zufolge bekom-
men 20 von 100 Personen im 
Laufe ihres Lebens eine akute 
Gastritis. Die Hauptursachen 
für eine Gastritis sind zumeist 
entweder eine Autoimmuner-
krankung, Bakterienbefall, 
oder eine Chemische Reizung, 
z.B. durch die Einnahme von 
Schmerzmitteln. In den meis-
ten Fällen wird sie durch das 
Bakterium Helicobacter pylo-
ri ausgelöst. Die Aufgabe der 
Magenschleimhaut ist es, die 
Magenwand vor Säure und 
Krankheitserregern zu schüt-
zen. Wenn diese schützen-
de Schleimhaut gereizt, ge-
schwächt oder beschädigt ist, 
oder zuviel ätzende Magensäu-
re produziert wird, kann die 
Magenschleimhaut Schaden 
nehmen und sich entzünden. 
Eine akute Magenschleimhau-
tentzündung ist oft mit plötz-
lichen, heftigen Magenschmer-

zen, Völlegefühl, Übelkeit und 
Aufstoßen verbunden. Diese 
Beschwerden können chro-
nisch werden. Doch oft entwi-
ckeln sich die chronischen For-
men der Gastritis schleichend, 
so dass sie lange unbemerkt 
bleiben.  Der meist asymp-
tomatische Verlauf ist dabei 
trügerisch: Ulcera, Perforation 
und ein erhöhtes Karzinom-Ri-
siko können die Folgen bei 

unbehandelten Patienten sein. 
Prof. Dr. Faust wird in seinem 
Vortrag in der Neuen Stadt-
halle Langen (Kleiner Saal) am 
Mittwoch 28. September, ab  
18 Uhr auf die verschiedenen 
Arten der Erkrankung, deren 
Diagnose und Therapiemög-
lichkeiten eingehen und steht 
sehr gerne für Fragen aus dem 
Publikum zur Verfügung. 
Weitere Informationen und 
Anmeldung unter: Tel. 06103 / 
912 – 6 13 25,  t.firat@asklepios.
com.
Der jeweilige Vortrag findet 
im Rahmen der Reihe „Pati-
entenakademie Langen“ statt, 
in der die leitenden Ärzte der 
Asklepios Klinik Langen me-
dizinische Themen für Inter-
essierte, Laien und Patienten 
vorstellen. Er ist für rund 45 
Minuten konzipiert, so dass 
im Anschluss ausreichend Zeit 
für individuelle Fragen aus 
dem Publikum und eine rege 
Diskussion bleibt. Eine Anmel-
dung ist erforderlich. Die Ver-
anstaltung findet unter Beach-
tung der 2G+ Regelung statt.

Das Gastritis ABC: Was kann den Magen entzünden?

Prof. Dr. med. D. Faust, 
Chefarzt der Med. Klinik II/ 
Gastroenterologie und Hepato-
logie. � (Foto: Asklepios)
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Eppertshausen (EA) Kürzlich  
traten bei den Vereinsmeis-
terschaften der Tennisjugend 
des TAV Eppertshausen 21 
Kinder und Jugendliche zu 
drei unterschiedlichen Wett-
kämpfen an.
Das Wetter spielte zu Beginn 
leider noch nicht mit, aber 
bereits nach ca. 15 Minuten 
Wartezeit war der kleine Re-
genschauer vorüber und das 
erhoffte angenehme Wet-
ter blieb über den gesamten 
Nachmittag erhalten. Bis kurz 
nach 17 Uhr wurde durchge-
hend auf vier Plätzen gespielt.
Los ging es um kurz nach 14 
Uhr mit der Altersklasse U10. In 
einer 4-er und einer 3-er Grup-
pe spielte jeder gegen jeden. Die 
zwei Gruppenbesten haben sich 
jeweils für das Halbfinale quali-
fiziert. In einem sehr knappen 
und spannenden Finale konnte 
sich Jonas Biesgen gegen den 
leicht favorisierten Lukas Ber-
ninger, der in seiner 4-er Grup-
pe klar und deutlich gewinnen 
konnte, mit 2:1 durchsetzen. 
Dritter wurde Mika Nagel.
Um die Dauer des Wettbewerbs 
im Rahmen zu halten, wur-
de auf Zeit gespielt. Jedes Spiel 
dauerte 12 Minuten, bei Gleich-
stand gab es einen Entschei-
dungsball. Sonst wurde nach 
den allseits bekannten Tennis-
regeln gespielt.
Gegen 15:30 Uhr starteten die 
beiden weiteren Wettbewerbe 
in den Altersklassen U8 und 
U15. Der Wettbewerb der U8 
wurde von den beiden Tennis-
trainern David Sommerauer 
und Vincent Stilger geleitet. Bei 
abwechslungsreichen Vielseitig-
keitsübungen konnten auch die 
acht Jüngsten ihr Tenniskön-
nen unter Beweis stellen. Nach 

ca. einer Stunde Spiel, Spaß und 
Anstrengung, beobachtet von 
ihren erfreuten und sicherlich 
auch stolzen Eltern, standen 
die drei Siegerinnen fest. Platz 1 
belegte Johanna Malcher, Platz 
2 ging an Liya Müller und den 
dritten Platz belegte Merle He-
ring. 
Die Altersklasse U15 spielte 
nach dem selben Modus wie 
die U10. Angetreten sind 8 Kin-
der und Jugendliche, es wurde 
somit in zwei 4-er Gruppen 
gespielt. Jonas Elhs und Tom 
Wildhirt gewannen jeweils klar 
in ihren Gruppen. Tom musste 
sich jedoch in seinem Halbfi-
nale in einem sehr spannenden 
Spiel etwas überraschend Ben 
Luca Telsaran geschlagen ge-
ben. Somit wurde im Finale die 
Gruppenpartie zwischen Jonas 
und Ben Luca wiederholt, da 
Jonas sein Halbfinale gegen Le-
onidas Kühnscherf klar für sich 
entscheiden konnte.
Das Finale verlief dann etwas 
knapper als das Gruppenspiel, 
letztendlich aber konnte Jonas 
das Spiel mit 3:1 für sich ent-
scheiden.

Für das leibliche Wohl der zahl-
reich erschienenen Zuschauer 
war bestens gesorgt. Zu Beginn 
wurde Kaffee und Kuchen an-
geboten und nach dem letzten 
Spiel wurde der Grill angewor-
fen: Es gab Steaks, Bratwürste 
und ein Salatbuffet. An dieser 
Stelle nochmals ein herzliches 
Dankeschön an die Eltern und 
Organisierenden für ihre zahl-
reichen Spenden. 
Kurz nach 19 Uhr schaute das 
Organisationsteam auf eine 
insgesamt sehr gelungene Ver-
anstaltung zurück. Alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
waren ausgesprochen motiviert 
und zeigten großartige Leis-
tungen, die Zuschauer erlebten 
einen schönen gemütlichen 
Nachmittag bei tollem Wetter.
Vor allem aber war die Ver-
einsmeisterschaft Werbung 
für den Jugend-Tennissport in 
Eppertshausen. Der TAV hofft 
nun, wie auch in den letzten 
beiden Jahren, eine oder sogar 
zwei Mannschaften für die Me-
denspiel-Runde 2023 zu stel-
len; die Planung läuft bereits.
� (Foto: TAV)

Vereinsmeisterschaften der TAV-Tennisjugend 

Münster (MA) Die SV AH-Grup-
pe «Fit für die Enkel» hat die 
Covid-Pandemie ganz gut mit 
Abstand und Online-Training  
überstanden. Bereits im Som-
mer hat sich unser Trainings-
betrieb „Outdoor“ wieder nor-
malisiert. Inzwischen sind wir 
wieder im SV-Vereinsheim ak-
tiv.
Zum Aufwärmen kommen oft 
kleine Handgeräte zum Ein-
satz. Beim folgenden funktio-

nellen Training werden meis-
tens mehrere Muskelgruppen 
gleichzeitig gefordert. Das al-
tersangepaßte Training wird er-
gänzt durch Reaktions- Gleich-
gewichts- und Krafttraining. 
Unsere Übungsstunde bietet 
viele Anregungen für ein effek-
tives Fitness- und Beweglich-
keitstraining sowie einen sozial 
aktiven Lebensstil.
Die Bezeichnung „AH-Gruppe“ 
ist eher eine Organisatorische 

Benennung und Teilnehmer 60 
Plus sind bei uns gut aufgeho-
ben.
Wer Interesse hat, kann  das 
Training, die Männergruppe 
und den Trainer gerne Mitt-
wochs von 19.30 bis 20.30 Uhr 
im Vereinsheim des SV Müns-
ter am Mäusberg kennenler-
nen.  Zusätzliche Informatio-
nen gibt es bei Wilfried Legler, 
Tel. 35262 und Heinz Kropp, 
Tel. 35286.

„Fit für die Enkel“: Es gibt sie doch noch!

Abt. Fußball
GSV Gundernh. II - FSV�  0:3
Vorschau
Freitag (23.): Vikt. Schaafheim 
- C-Juniorinnen 18.30 Uhr.
Sonntag (25.):	 FSV - FC Rai-
bach II   (15 Uhr, Gersprenzsta-
dion)
Freitag (30.): C-Juniorinnen – 
TUS Griesheim 18.30 Uhr.
Verstärkung: Die C-Junio-
rinnen der FSV Münster su-
chen zur Verstärkung und Ver-
größerung ihres Kaders neue 
Mitspielerinnen im Alter von 

13-14 Jahren. Bei Interesse und 
für Rückfragen steht Trainer 
Christian Bublitz unter Tel. 
0178/9913628 zur Verfügung.
Mitgliederversammlung:  
Der Vorstand der FSV Münster 
lädt alle Vereinsmitglieder zu 
der diesjährigen Mitglieder-
versammlung ein. Termin ist 
Freitag, 30. September, ab 19 
Uhr.
Tagesordnungspunkte: 1.Be-
grüßung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit, 2.Be-
richt des geschäftsführenden 

Vorstands für das Jahr 2021, 
3.Mitgliederstand 01.01.2022, 
4.Kassenbericht und Entlas-
tung des Vorstands für das Jahr 
2021, 5.Bericht der Abteilun-
gen und Ausschüsse, 6.Wahl 
der Kassenprüfer für 2022, 
7.Stand Baumaßnahmen FSV 
Gelände, 8.Eingegangene An-
träge und Zuschriften (Diese 
müssen bis 18 Uhr vor der Ver-
sammlung beim geschäftsfüh-
renden Vorstand eingereicht 
werden.), 9.Verschiedenes.

FSV Münster

Münster (MA) An Wochenen-
de startet für die Vereine des 
Hessischen Ringerverbands 
die Saison 2022. Das gilt auch 
für die Ringer der FSV Müns-
ter. In diesem Jahr wollen die 
„Freien“ in der Verbandsliga 
ganz vorne mit dabei sein. 
Nach dem Rückzug im ver-
gangenen Jahr startet das FSV-

Team nun in der untersten 
Leistungsklasse. Da der Groß-
teil der einstigen Hessenliga-
mannschaft der FSV treu blieb, 
kommt dem Team um Trainer 
Heiner Eichheimer durchaus 
eine Favoritenrolle zu. Span-
nend wird es am Samstag ab 
20 Uhr in der Prischoßhalle 
in Alzenau dennoch, denn 

für die RWG Alzenau/Kahl 
treten gleich zwei ehemalige 
Münsterer gegen ihren ehema-
ligen Heimatverein an. Marco 
De-Micco gehört zu den Punk-
tegaranten der FSV-Ringer und 
kann auch zum Saisonauftakt 
in Alzenau zu einem Münste-
rer Sieg beitragen.�  

Saisonstart für die FSV-Ringer

Ergebnisse
Herren1 – HSG Bachgau II 
27:27 
HSG Odenwald III (a.K.) – Her-
ren3 (a.K.) � 30:29
Damen – FSG Dieburg/ Gr. 
Zimmern � 24:14
Spielberichte auf www.rhein-
mainverlag.de -> Sport.
Vorschau Aktive 

Sonntag (25.):  HSG Hörstein/
Michelbach II – MSG II, 16 
Uhr, TV Kirchzell II – MSG I, 
18 Uhr, HSG Hörstein/Michel-
bach II – FSG I, 18 Uhr
Vorschau Jugend 
Sonntag (25.):  mD – HSG Hai-
bach/Glattbach 14.30 Uhr, – 
HSG Aschafftal 16 Uhr, mA – 
HSG Aschaffenburg 08 18 Uhr.

HSG EMU
Außerordentliche Ver-
einsversammlung am 30. 
September, um 19 Uhr im Ver-
einsheim des TSV. Am 3. August 
wurde die JHV des TSV 1888 
Altheim durchgeführt aber auf-
grund von notwendigen Neu-
wahlen der Rechnungs-Prüfung 
genau nach diesem Punkt abge-
brochen. Tagesordnung: 1.Kas-
senbericht, 2.Kassenprüfung, 3. 
Entlastung des Vorstands, 4.Sat-
zungsanpassung, 5. Neuwahlen, 
6. Eingegangene Anträge.
Veranstaltungen rund um 
die Kerb: Am Freitag,  7. Okto-

ber, steht das Derby gegen Has-
sia Dieburg auf dem Programm, 
Anstoß ist um 19.30 Uhr. Für 
dieses Derby erwartet man viele 
Zuschauer aus Dieburg,es wäre 
wichtig die Altheimer Mann-
schaft kräftig zu unterstützen. 
Am Samstag, 8. Oktober, steigt 
die Kerbparty- ab 18 Uhr feiert 
man im Biergarten und im Ver-
einheim. 
Am Sonntag, 9. Oktober, findet 
der Kerbumzug mit Kerbrede 
statt, Veranstalter ist die Feuer-
wehr Altheim. Der TSV 1888 
Altheim möchte sich möglichst 

präsentieren und sich mit einer 
großen Teilnahme der Verein-
sabteilungen / Teams und Grup-
pen präsentieren. Man trifft sich 
um 13.30 Uhr bei Olaf Herd, Ba-
benhäuser Straße 7- laufen dann 
gemeinsam zum Aufstellungs-
platz. Für die Kids gibt es Süßig-
keiten zum Verteilen! 
Am Montag (10.) findet wieder 
der Kerbfrühschoppen im Ver-
einsheim des TSV Altheim statt.
Man will ein Essen anbieten und 
wäre für Reservierungen dank-
bar, so dass der TSV sicher pla-
nen kann. An diesem Tag gibt es:  

Rippchen mit Kraut und Kartof-
felpüree, Rindswurst mit Kraut 
u. Kartoffelpüree, Weißwürste 
mit Brezeln, Obazda.
Für all diese Veranstaltungen 
hofft man auf Unterstützung, 
d.h. einen Zwei-Stunden-Dienst 
übernehmen. Allen weiteren 
Interessenten und freiwilligen 
Helfern, welche nicht am akti-
ven Vereinsleben teilnehmen 
oder Fragen haben, bitte unter 
vorstand@TSVAltheim.de  an-
zukündigen. Man medlet sich 
dann zu Dienstbestätigungen 
zurück.

TSV Altheim

Münster (MA) Die C2-Junioren 
des SV Münster bedanken sich 
bei M. Günel von der Firma CM 
Brand- & Rauchschutz Fenster 
& Türen für die Ausstattung 
mit einem neuen Trikotsatz. 
Das Bild zeigt die stolzen 
Mannen mit dem Sponsor 
(ganz rechts stehend).�  
� (Foto: SVM)

Neue Trikots für 
die C2 des SV 

Münster
Rundenkampf Groß Kali-
ber BezirksklasseDieburg 
1.006 Ringe – Münster II  928 
Ringe: Lars Arndt 329 / Oli-
ver Grimm 305 / Ismail Özde-
mir 294 Ringe, Ersatz: Heiko 
Stephan 316 Ringe. 
Lengfeld 1.047 Ringe -   Müns-
ter  I 1.052 Ringe: Waldemar 
Maurer 364 / Heiko Haus 349 / 
Werner Liebner 339 Ringe, Er-
satz: Wolfgang Strittmatter355 
/ Ralph Meier 339 Ringe.
SV Tell Groß Zimmern 868 
Ringe – Münster I: Waldemar 
Maurer 373 / Heiko Haus 356 / 
Wolfgang Strittmatter 345 Rin-
ge,  Ersatz: Ralph Meier 339 / 
Werner Liebner 333 Ringe. 

SV „Waidmannsheil“ 
Münster

Münster (MA) Im Rahmen des 
Jubiläums „100+ Jahre Verein 
Radsport 1921 Münster“ feiert 
man am Samstag, 29. Oktober 
ab 18.30 Uhr in der Gersprenz-
halle Münster einen öffentli-
chen Sportabend.
Die Abteilungen sowie Gäste 
aus befreundeten Vereinen zei-
gen Vorführungen aus dem tol-
len Radsport, der in der Halle 
betrieben wird. Gezeigt wird: 
Radball, Kunstradfahren, Ein-
radhockey, Einradkunstfahren, 
Rhönradturnen.
Kontakt: Willi Braun (Tel. 
36816 und www.radsportmu-
enster.de).

Sportabend des                 
Radsportvereins 
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Kranken-, Alten-, Familienpflege
Pflegeberatungen im häuslichen Bereich

Ökumenische Sozialstation
64839 Münster • Frankfurter Str. 3

Telefon 0 60 71 / 3 06 80 • Fax 30 68 20

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Zahnärztl. Notfalldienst
Sprechzeiten: An Samstagen, 
Sonn-/Feiertagen von 10 – 12 
und 16 – 18 Uhr, mittwochs von 
16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an einzel- 
nen Feiertagen von 8 Uhr bis zum 
anderen Montag 8 Uhr; mittwochs 
von 18 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11
Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

„Onleihe“ kostenlos testen
Der eBook-Markt wächst stetig, denn immer mehr Leser*innen wissen 
das digitale Buch zu schätzen. Grund genug für die HessenOnleihe, 
den internationalen Lies-ein-eBook-Tag mit einer besonderen Aktion 
zu feiern: Seit dem 18. September 2022 können Interessierte das große 
Angebot der Onleihe kostenfrei für vier Wochen testen, auch wenn sie 
(noch) keinen Mitgliedsausweis bei einer Bücherei haben. Bei allen, 
die Leseausweise bei den Büchereien Münster oder Altheim haben, 
ist das große Angebot der Onleihe bereits enthalten. Alle Infos gibt 
es hier: https://probeabo.onleiheverbundhessen.de. 
„CinemaPlus“ im Oktober
Im Rahmen der Reihe „CinemaPlus“ von Gemeinde und Kaisersaal 
Lichtspielen wird jeweils am 5. und 12. Oktober um 20.30 Uhr der 
Film „Nebenan“ gezeigt. Die schwarze deutsche Komödie von Daniel 
Brühl aus dem Jahr 2021 handelt von einem Filmstar (dargestellt von 
Brühl), der von einem Nachbarn mit Enthüllungen konfrontiert wird. 
Weitere Infos auf www.kaisersaal-lichtspiele.de. 
Jugendsammelwoche gestartet
In der Zeit vom 22. September bis 6. Oktober werden im Rahmen der 
Jugendsammelwoche des Hessischen Jugendring e.V. wieder Jugend-
gruppen und Jugendverbände aus Münster und Altheim Spenden in 
der Gemeinde Münster sammeln. Um Missverständnisse zu vermei-
den, tragen die sammelnden Gruppen offizielle Sammellisten, sowie 
einen Sammelausweis bei sich, der auf Verlangen vorgezeigt werden 
kann. Für die Unterstützung der Jugendarbeit in unserer Gemeinde 
möchten wir uns im Namen der Vereine sowie der gemeindlichen 
Gremien bereits vorab ganz herzlich bei allen Spenderinnen und 
Spendern bedanken.

aktuell Geburtstage
Münster
26.09.2022
Silviao Sebastiano
Heinrich-Heine-Str. 17, 70 
Jahre
27.09.2022
Camilla Weygandt
Goethestr. 116, 75 Jahre
Edith Brücke
Fichtenweg 10, 75 Jahre
28.09.2022
Norbert Müssig
Mozartstr. 29, 70 Jahre
30.09.2022
Edith Kunkel
Frankfurter Str. 4, 70 Jahre
Altheim
27.09.2022
Hanns-Otto Schröder
Kirchstr. 65, 70 Jahre
30.09.2022
Dieter Schmidt
Kirchstr. 68, 75 Jahre

24.09.	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstr. 14
	 Jügesheim
	 Tel. 06106/9261
25.09.	 Löwen Apotheke
	 Fahrstr. 81
	 Babenhausen
	 Tel. 06073/2534
26.09.	 easy Apotheke
	 Frankfurter Str. 57
	 Dieburg
	 Tel. 06071/928020
27.09.	 Apotheke Esser
	 Traminer Str. 17
	 Urberach
	 Tel. 06074/84230
28.09.	 Apotheke am 		
	 Markt
	 Zuckerstr. 1-3
	 Dieburg
	 Tel. 06071/25959
29.09.	 Valentin Apotheke
	 Friedhofstr. 8
	 Eppertshausen
	 Tel. 06071/31458
30.09.	 Brunnen Apotheke
	 Frankfurter Str. 26
	 Dieburg
	 Tel. 06071/23915

Notdienste

Müll

Montag, 26. September
Abfuhr Altpapiertonne & 
-container
Donnerstag, 29. September
Abfuhr Biotonne

Die nachfolgenden und weite-
re Informationen der Gemein-
de Münster finden Sie auch im 
Internet unter: www.muens-
ter-hessen.de 
E-Mail-Anschrift: rathaus@
muenster-hessen.de

„Heimat shoppen“ geht in 
den Endspurt – Sammelhef-
te bis 28. September  abge-
ben!
Noch bis einschließlich 25. Sep-
tember ist Zeit, beim „Heimat 
shoppen“ mitzumachen und 
fleißig Punkte zu sammeln, um 
das Sammelkärtchen voll zu be-
kommen. Fast 30 Münsterer und 
Altheimer Betriebe sind dabei, 
mit jedem Einkauf gibt es einen 
Treuepunkt. Sind alle Punk-
te ins Sammelheft eingeklebt, 
kann es bei den teilnehmenden 
Geschäften oder im Rathaus 
abgegeben werden. Letzter Ter-
min für die Abgabe der Sam-
melhefte ist Mittwoch, der 28. 
September. Danach werden die 
Gewinner*innen ausgelost. Als 
Hauptpreise winken ein Fahrrad 
gestiftet vom Münsterer Gewer-
beverein e.V. mit Unterstützung 
von „Adam‘s Radladen“ sowie 
ein Rasenmäher gestiftet von 
„Eisen Thomas“.
Weitere Preise sind Einkaufs-
gutscheine von Stork Insekten-
schutz (für ein Spanngitter), 
Marmor Schneider (für eine 
Marmor-Hausnummer), Kocht-
reff Rahel Wachtel (für einen 
Kochkurs), Weinhandlung Wil-
li Wolf (ein Weinpaket), Gol-
dener Barren (Wertgutschein), 
Hofladen Sauerwein (Wertgut-
schein), Blütensprache (Wert-
gutschein), Smile Thai Massa-
ge (Wertgutschein), Goldkind 
(Wertgutschein), Altheimer Läd-
chen (Wertgutschein), EDEKA 

Kampmann (Wertgutschein), 
Saftladen (Wertgutschein), so-
wie „neutrale“ Einkaufsgut-
scheine und Kulturgutscheine 
der Wirtschaftsförderung der 
Gemeinde Münster. Alle Infos 
unter www.muenster-hessen.de/
heimat-shoppen-diese-muenste-
rer-betriebe-sind-dabei. 

Kostenloser Märchenspa-
ziergang für Senioren – bit-
te anmelden!
Die Gemeinde Münster lädt alle 
Seniorinnen und Senioren zu 
einem kleinen, märchenhaften 
Spaziergang durch den Bürger-
park ein! Dabei wird an verschie-
denen Stationen Halt gemacht, 
um der Geschichte von „Rot-
käppchen“ zu lauschen, darge-
boten vom McKenna’s Theater 
Babenhausen. Treffpunkt ist am 
Mittwoch, 28. September um 
16 Uhr am Brunnen an der Sei-
te zum Weidenweg. Sollte das 
Wetter am Veranstaltungstag 
schlecht sein, ist als Ausweichter-
min der 7. Oktober vorgemerkt 
(diese Info wird auf der Website 
der Büchereien veröffentlicht 
oder kann telefonisch am Veran-
staltungstag erfragt werden). Die 
Veranstaltung wird finanziert 
durch das Preisgeld des Hessi-
schen Bibliothekspreises, den 
die Büchereien 2019 gewonnen 
haben. Damit gilt der Dank ganz 
besonders der Sparkassen-Kul-
turstiftung Hessen-Thüringen, 
die das Preisgeld zur Verfügung 
stellt. Eine Anmeldung ist er-
forderlich unter: l.brunn@mu-
enster-hessen.de oder 06071-
3002512. Foto: McKenna’s 
Theater

Kleider- und Sachspen-
denkammer macht kurze 
Pause
Die Kleider- und Sachspen-
denkammer für Bedürftige im 
ehemaligen JUZ (Bahnhofstr.52) 
bleibt in der kommenden Woche 
(26. bis 30. September) geschlos-
sen. Auch am Montag, 3. Okto-

ber sind die Türen aufgrund des 
Feiertages zu. Ab Mittwoch, 5. 
Oktober ist das Team wieder wie 
gewohnt vor Ort. Die Öffnungs-
zeiten lauten wie folgt: montags 
von 10 bis 12 Uhr und mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr. 
Die Kleider- und Sachspen-
denkammer wird von einem en-
gagierten ehrenamtlichen Team 
mit viel Herzblut betrieben. Es 
werden noch weitere Freiwillige 
gesucht, die sich eine Tätigkeit 
vorstellen können. E-Mail-Kon-
takt (auch für weitere Rückfragen 
und Sachspenden-Anfragen): 
Sachspenden-Muenster@web.de. 

Kostenloses WLAN jetzt 
auch im Freizeitzentrum 
Münster
Nach dem Bürgerpark ist nun 
auch im Freizeitzentrum Müns-
ter ein kostenloses, öffentliches 
WLAN eingerichtet worden. Das 
Netzwerk mit dem Namen „Frei-
funk“ kann einfach ausgewählt 
und dann losgesurft werden, auf-
wendige Passwort-Eingaben oder 
eine Registrierung sind nicht er-
forderlich. Die IT-Abteilung der 
Gemeinde Münster wünscht viel 
Spaß beim Surfen!

Standsicherheitsüberprü-
fungen auf den Friedhöfen
Die Gemeinde Münster (Hessen) 
ist, wie alle Städte und Gemein-
den im Umkreis, durch Aufla-
ge der Aufsichtsbehörde und 
der Versicherung verpflichtet, 
jährlich die Standsicherheit der 
Grabsteine auf ihren Friedhö-
fen in Münster und Altheim zu 
überprüfen. Für die fachgerechte 
Überprüfung wurde ein speziel-
les Sachverständigenbüro beauf-
tragt.
Die Standsicherheitsüberprüfun-
gen für das Jahr 2022 werden vo-
raussichtlich (wetterbedingt) in 
der 39. Kalenderwoche (27.09. bis 
30.09.2022) auf den Friedhöfen 
Münster (Hessen) und Münster 
OT Altheim durchgeführt.
Werden bei der Kontrolle Mängel 

festgestellt, ist der ausführende 
Ingenieur verpflichtet, an dem 
Grabmal eine Plakette mit dem 
Hinweis auf den bestehenden 
Schaden sichtbar anzubringen. 
Sollte die Überprüfung eine er-
hebliche Standsicherheitsgefähr-
dung ergeben, wird das Friedhof-
spersonal zur Vermeidung von 
Unfällen den Grabstein sofort 
umlegen. 
Die Überprüfung dient der Si-
cherheit aller Friedhofsbesucher. 
Wir bitten daher um Verständnis 
und die betroffenen Nutzungs-
berechtigen bzw. Grabbesitzer/
innen um schnellstmögliche 
fachgerechte Behebung der Män-
gel. 
Für Fragen stehen Ihnen die 
Mitarbeiterinnen der Friedhofs-
verwaltung im Rathaus Münster 
gerne zur Verfügung: Frau Maier, 
Zi. 8, Telefon: 3002-313 und Frau 
Heckwolf, Zi. 8, Telefon: 3002-
311. 

Vom Standesamt
Sterbefälle
15.09.2022 Maria Elisabeth Ig-
ler geb. Haus, Hintergasse 38, 86 
Jahre
16.09.2022 Jakob Friedrich Lehr, 
Seitenwiesenstraße 7, 82 Jahre
17.09.2022 Ingetraud Elfrie-
de Käppel geb. Schmidt, Wil-
helm-Lehr-Straße 4, 90 Jahre
18.09.2022 Wolfgang Wagner, 
Max-Planck-Straße 26, 75 Jahre

Fundsachen
Bei der Gemeindeverwaltung 
wurden in der vergangenen Wo-
che zwei Schlüsselbunde, eine 
Schleife und ein Fahrradschlüs-
sel abgegeben. 

Der Gemeindevorstand der 
Gemeinde Münster
Joachim Schledt
Bürgermeister 

Münster (MA) Nach zwei Jah-
ren Corona-Pause kann dieser 
beliebte und immer gut be-
suchte Termin endlich wieder 
stattfinden. Und zwar am Frei-
tag, 14. Oktober, von 14.30 bis 
etwa 16.30 Uhr im kleinen Saal 
der Gesprenzhalle in Münster 
(Heinrich-Heine-Straße 27). 
Der Eintritt kostet 6 Euro. In 
einer Pause werden verschiede-
ne Getränke, Brezeln und Dips 
serviert, die bereits im Preis 
inbegriffen sind. Der Raum ist 
komplett barrierefrei erreichbar, 
eine Behindertentoilette vor-

handen.
Der Vorverkauf startet am Mon-
tag, 26. September. Gekauft 
werden können die Tickets in 
den Büchereien Münster und 
Altheim sowie donnerstags von 
8 bis 12 Uhr im Rathaus bei Frau 

Düring, 1. Stock, Zimmer 110. 
Die Büchereien haben zu fol-
genden Zeiten geöffnet: Münster 
Dienstag: 10-12 Uhr, Mittwoch: 
18-20 Uhr, Donnerstag: 14.30-
16.30 Uhr, Samstag: 10-12 Uhr. 
Altheim Dienstag: 16-18 Uhr, 

Freitag 14.30-16.30 Uhr. 
Beim Ticket-Kauf werden die 
Kontaktdaten aufgenommen, 
falls es zu Terminänderungen 
kommen sollte. Die Platzzahl 
ist begrenzt. Mobilitätseinge-
schränkte Personen, die einen 

Fahrservice benötigen, können 
sich unter Telefon 06071-3002-
522 an die Gemeinde wenden. 
Bitte beachten, dass die Park-
möglichkeiten vor der Ger-
sprenzhalle aktuell begrenzt 
sind. 

Senioren-Mundartveranstaltung „Säll un Jenes“ mit Peter Dotterweich 

SVM - SC 1960 Hanau � 2:6
Gegen den Tabellenführer hatte 
man sich viel vorgenommen, um 
den Trend der letzten Wochen 
zu stoppen. Doch bereits nach 3 
Minuten musste Keeper Steffen 
Hitzel in der temporeichen Partie 
das erste Mal hinter sich greifen. 
Hanauers Ferreira traf früh nach 
einem Stellungsfehler in der Au-
ßenverteidigung. Da auch keine 
Absicherung vorhanden war, 
konnte er mühelos vollenden. 
Unsere Elf versuchte den frühen 
Rückschlag wegzustecken. Man 
stellte sich auf das Tempo ein 
und startete erste Gegenangriffe. 
Doch eine unglückliche Rück-
gabe in der 16. Minute landete 
genau im Lauf von Miller, der 
sich mit dem 0:2 für die Vorlage 
bedankte. Direkt im Gegenzug 
konnte Chrissi Schrom auf 1:2 
verkürzen. Man war drauf und 
dran gar den Ausgleich zu erzie-
len. Nebil Mustefa verzog in der 
34. Minute nur knapp. Wieder-
um im direkten Gegenzug gab 
es einen Freistoß für die Gäste, 
welchen Demir nicht unhaltbar 
zum 1:3 unter die Latte setzte. Als 

dann drei Minuten später erneut 
Miller zum 1:4 quasi eingeladen 
wurde, war die Partie bereits zur 
Pause entschieden. In der zwei-
ten Hälfte versuchte unsere Elf 
nochmal vieles, doch mit dem 
ersten Torschuss der Gäste in der 
69. Minute stand es prompt 1:5. 
Wiederum Demir zog aus 18 Me-
tern einfach mal ab und konnte 
Hitzel mit einem Flatterball über-
winden. Julian Huther erzielte in 
der 73. Minute das 2:5 per Elfme-
ter, nachdem Tareq Hamed im 
16er zu Fall gebracht wurde. In 
der 82. Minute stellte Parker mit 
dem 2:6 den Endstand her, wobei 
unsere Hintermannschaft den 
Ball bereits zweimal zum Klären 
auf den Füßen hatte.
Vom Tempo und vom Einsatz-
willen her betrachtet war das si-
cherlich nicht so schwach, wie es 
das Ergebnis vermuten lässt, al-
lerdings fehlt es momentan auch 
etwas an Klasse, was sich nur 
mit mannschaftlich geschlos-
senem Auftreten kompensieren 
lässt. Ein damit errungenes Er-
folgserlebnis sollte dann wieder 
zu mehr Selbstvertrauen führen 

und Kräfte freisetzen.
SVM II - SG Reinheim/
Spachbrücken � 2:0 
Bereits nach 36 Sekunden zappel-
te das Leder im Netz der Gäste. 
Douglas Stork schloss den ersten 
Angriff erfolgreich ab. Es entwi-
ckelte sich ein sehr ansehnliches 
und temporeiches A-Ligaspiel 
mit Chancen auf beiden Seiten. 
Auf der einen Seite verpasste 
man es die Führung auszubauen, 
auf der anderen Seite hielten zwei 
Lattentreffer und der überragend 
agierende Torhüter Steffen Hitzel 
die Führung aufrecht. In der 85. 
Minute konnte Bruno Zakarjia 
einen Konter erfolgreich zum 2:0 
abschließen und somit nach zwei 
Niederlagen wieder einen Sieg 
herbeiführen.
Vorschau
Sonntag (25.): JSK Rodgau - SVM 
15 Uhr, FV Eppertshausen - SVM 
II 15 Uhr.
Jugendabteilung
Ergebnisse 
SC Hassia Dieburg – E3 � 4:10
C2 - SV Kickers Hergersh.�  17:0
JFV Groß-Umstadt – A�  3:1
C1 - VfB Ginsheim � 0:0

C3 - JFV Gersprenztal I � 1:14
Vorschau 
Freitag (23.): A - JSG Dieburg/
Spachbrücken 2 19 Uhr.
Samstag (24.): SC Hassia Dieburg 
– F1 11 Uhr, E3 - GSV Gundern-
hausen II 11.15 Uhr, FC Viktoria 
Urberach – E2 12 Uhr, E1 - TG 
Ober-Roden 14 Uhr, SV Conc. 
Gernsheim – C1 14.30 Uhr, JSG 
Reinheim/Spachbrücken II – C2 
15 Uhr, C3 - JFV Groß-Umstadt 
II 15 Uhr.
Sonntag (25.): GSV Gundernhau-
sen II – D2 10 Uhr, JSG Spachbr/
Reinh II – B 10.30 Uhr, JSG Rö-
dermark – D1 11 Uhr bei Viktoria 
Urberach.
Montag (26.): E2 - SV Groß-Bie-
berau 1 18 Uhr.
Dienstag (27.): SC Hassia Dieburg 
– E2 18 Uhr.
Mittwoch (28.): SV Kickers Her-
gershausen II – F2 17.30 Uhr.
G-Junioren-Funino-Kinderfes-
tival: Am Samstag (24.) ab 9.40 
Uhr beim SVM: jeweils zwei 
Teams von SVM und FC Ueberau, 
drei Mannschaften vom GSV 
Gundernhausen und eine vom 
SV Groß-Bieberau.

Sportverein 1919 Münster

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Münster
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